
Auf die Rutsche, fertig, los!

Das Koblenzer Schwimmbadfest mit der beliebten Rutschbahnmeis-
terschaft – traditionell präsentiert vom Schängel – steigt am Sonntag,
5. August (ab 14 Uhr), im Freibad auf dem Oberwerth. Im Rahmen des
Fests warten neben der Rutschbahnmeisterschaft noch Wasserspiele
und Vorführungen, Aqua-Ball-Running sowie Kunstspringen von Brett

und Turm (15 Uhr) auf die Besucher. Höhepunkt ist um 16 Uhr die Eh-
rung der Stadtmeister im Wasserrutschen durch den Leiter des Sport-
und Bäderamtes, Rüdiger Sonntag. Die Wasserfreunde können sich
auch auf ein Schnuppertauchen freuen und auf dem Kletter-Leucht-
turm darf sich ausgetobt werden. Archivfoto: Juraschek
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Koblenzer Fußball-Fans fiebern
Stadtderby entgegen
Rot-Weiße nach Auswärtssieg mit Rückenwind
am Sonntag gegen die TuS S. 7

Königsblau gastiert
in Metternich
Lotto-Elf hat am Freitagabend
ein ganz dickes Brett vor der Brust S. 4
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Aus der Region

„Karthäuser“
im Schängel

KARTHAUSE. Die aktuel-
le August-Ausgabe der
Stadtteil-Zeitung „Der
Karthäuser“ finden Sie
heute wieder als Teilbei-
lage im Schängel. „Der
Karthäuser“ liegt in un-
seren Ausgaben in den
Stadtteilen Karthause,
Moselweiß und Lay sowie
in Waldesch bei.

Büchereien
öffnen wieder

KOBLENZ. Die Stadtteil-
büchereien öffnen wieder
ab Montag, 6. August:
Montags auf der Karthau-
se, am Dienstag auf der
Pfaffendorfer Höhe und
donnerstags in Horch-
heim, jeweils 13-18 Uhr.

Drei Topacts an der Lahnschleife
Pop am Fluss in Weilburg mit Max Giesinger, Gregor Meyle und Roland Kaiser
WEILBURG. -mn- Max
Giesinger, Gregor Meyle
und Roland Kaiser: Drei
der größten Stars der
deutschen Musikszene
kommen nach Weilburg.
Am Freitag, 31. August,
und Samstag, 1. Septem-
ber, treten die drei Künst-
ler bei Pop am Fluss auf.
Das beliebte Rock/Pop-
Open-Air-Event findet wie-
der auf dem Festplatz
Hainallee an der Lahn-
schleife statt.

Max Giesinger kennen alle
als Pop-Shootingstar und
Juror bei der Fernsehsen-
dung „The Voice Kids“. Gre-
gor Meyle wurde durch
die Sendung „Sing mei-
nen Song“ und „Meylens-
teine“ einem breiteren Pub-
likum bekannt. Er ist nicht
nur Singer, sondern auch
Songwriter.

Musikalische Unterstüt-
zung erhalten die beiden
Stars am Freitag von dem
Indie-Pop-Duo „ZiBBZ“ aus
der Schweiz. Die Geschwis-
ter Co und Stee Gfeller ha-
ben selbstgeschriebene
Songs im Gepäck.
Am Samstag, 1. Septem-
ber, gibt sich Topstar Ro-
land Kaiser die Ehre. Wäh-

rend andere an die Rente
denken, erlebt Roland Kai-
ser einen weiteren Karrie-
rehöhepunkt. Im Jahr sei-
nes 65. Geburtstages er-
reichte sein letzter Mega-
hit „Warum hast du nicht
nein gesagt?“ mit Maite Kel-
ly Goldstatus, auf YouTube
wird das Video täglich Tau-
sende Male angeklickt und

weist bereits mehr als 58
Mio Klicks auf.
Kaisers Live-Konzerte sind
in Kürze ausverkauft. Im Ok-
tober 2017 hat er unter
dem Titel „stromaufwärts –
kaiser singt kaiser“ ein neu-
es Album herausgebracht
– eine Neuinterpretation
seiner größten Hits und
mit zwei neuen Titeln.

Für das Konzert von Ro-
land Kaiser gibt es direkt
vor der Bühne Sitzplätze.
Aber auch für Personen
mit Handicap, die auf den
Rollstuhl angewiesen sind,
gibt es an beiden Tagen ei-
nen gesonderten, erhöh-
ten Bereich.
Zudem sind limitierte VIP-
Pakete erhältlich. Die spe-
ziellen VIP-Angebote ent-
halten den Zutritt zur VIP-
Lounge mit direktem Blick
auf die Bühne und wer-
den dabei mit einem hoch-
klassigen Barbecue und le-
ckeren Snacks kulinarisch
verwöhnt.

M VIP-Tickets: www.
popamfluss.de und Tourist-
Info Weilburg, q (06471)
31467. Vorverkauf: www.
popamfluss.de, online im Ti-
cketshop auf www.
amwochenende.de.

Max Giesinger Gregor Meyle Roland Kaiser

Gut zu wissen . . .

DRK gibt Gesundheitstipps
für die heißen Tage
REGION. Steigende Temperaturen können zu erheblichen
Gesundheitsschäden führen. DRK-Bundesarzt Dr. Peter
Sefrin rät: „Erste Hinweise für einen Hitzenotfall können
Kreislaufprobleme, ein plötzlicher Kreislaufkollaps aber
auch Muskelkrämpfe besonders in den Beinen sein. Hier
helfen gekühlte, elektrolythaltige Getränke wie Apfelsaft-
schorle. Durch Öffnen überflüssiger oder beengender
Kleidung kann ein Wärmestau verhindert werden. Sorgen
Sie für zusätzliche Kühlung durch kalte Umschläge und
Zufächeln von Luft. Wenn sich der Zustand durch die Erste-
Hilfe-Maßnahmen nicht bessert, rufen Sie den Rettungs-
dienst (y 112). Wichtig ist es bei Hitze, mehr zu trinken. Die
tägliche Trinkmenge von rund anderthalb bis zwei Litern
sollte mindestens um einen Liter erhöht werden. Da bei äl-
teren Menschen oft das Durstgefühl verloren geht, haben
sie schon unter normalen Umständen kaum eigenen An-
trieb zu trinken. Bei Hitze verschärft sich das Problem, denn
es wird mehr Flüssigkeit durch Schwitzen ausgeschieden.
Kranke Menschen sind ebenfalls besonders gefährdet, da
bestimmte Medikamente entwässernd wirken. Alkohol-
konsum unbedingt einschränken, da er zu vermehrtem
Flüssigkeitsverlust führt. Vorsicht auch vor direkter Son-
neneinstrahlung. Vermeiden Sie längere Aufenthalte in der
Sonne und körperliche Anstrengungen. Bewegungen in
warmer Umgebung bedeuten eine Doppelbelastung des
Kreislaufs. Kleinkinder und Senioren dürfen keinesfalls der
direkten Sonne ausgesetzt werden. Deshalb ist der Son-
nenhut, eventuell mit einem Nackenschutz, ein Muss. Bei
Aktivitäten im Freien keinesfalls Sonnencreme mit hohem
Lichtschutzfaktor und lichtdichte Kleidung vergessen.
Wohnräume sollten möglichst kühl gehalten und am Abend
oder in der Früh gut durchlüftet werden. Tagsüber das Ein-
dringen von Wärme durch Zuziehen der Vorhänge und
Schließen von Fenstern und Türen möglichst verhindern.“
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Aufdas
gesamte

Sortiment!*

EINENARTIKEL AB€ 299.- KAUFEN

Hälfte!*2.Das

Heißbegehrt undeiskalt abgesahnt.

für die
ProduktTOLLE AKTION

ZUMGROSSEN
GEBURTSTAGS-

DOPPEL
27 JAHREKOBLENZ
18 JAHRENEUWIED

* Aktion gültig vom 02.08. bis 03.08.2017. Kaufen Sie ein Produkt ab einem Verkaufspreis von € 299.- und erhalten Sie das günstigere, gleich-
zeitig gekaufte, 2. Produkt zum halben Preis. MediaMarkt Coupons können im Rahmen der Aktion nur für den Gesamteinkaufswert eingesetzt
werden. Die Aktion gilt nur für vorrätige Ware und nicht für folgende Produkte: Bücher, E-Books, Download- / Content- / GamingCards,
Geschenkkarten, Prepaidservices / -karten, Zusatzgarantien, Liederservice und für Verträge mit Drittanbietern. Abgabe nur in haushaltsüblichen
Mengen. Rückgabe nur, wenn beide Artikel zusammen zurückgegebenwerden. Widerrufs- und Gewährleistungsansprüche bleiben hiervon
unberührt. Außgenommen beim zweiten, günstigeren Produkt sindWarengruppenwie GSM, IT und Apple -Produkte.

Alles Abholpreise.
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH
Koblenz
Carl-Zeiss-Str. 8 • 56070 Koblenz • Tel. 0261/8852-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa: 10-20 Uhr
kostenlose Parkplätze

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH
Neuwied
Langendorfer Str. 84-86 • 56564 Neuwied • Tel. 02631/380-0
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-20 Uhr, Sa: 10-19 Uhr
300 Parkplätze, ab 10.-€ Einkauf 50 Minuten kostenlos

Prospekt innenliegendProspekt innenliegend

Notdienst!
RRoohhrrrreeiinniigguunngg •• KKaannaall--TTVV--UUnntteerrssuucchhuunngg •• KKaannaallssaanniieerruunngg oohhnnee AAuuffggrraabbuunngg

Koblenz - Telefon: 0261/ 12637

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!

popamfluss.de
popamfluss.de
amwochenende.de
mailto:qs@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de


Ärztlicher Notfalldienst
Der Bereitschaftsdienst-
Zentrale Koblenz befindet
sich im Gemeinschaftskli-
nikum Mittelrhein, Kem-
perhof (Koblenzer Str.
115), und ist bundesweit
unter y 116 117 zu errei-
chen. Öffnungszeiten (Be-
such auch ohne vorherige
Anmeldung): montags,
dienstags und donners-
tags von 19 Uhr an; mitt-
wochs von 14 Uhr an; frei-
tags von 16 Uhr an; sams-
tags, sonntags und an Fei-
ertagen durchgehend.
• Bei akuten lebensbe-
drohlichen Notfällen muss
direkt der Notruf- und
Rettungsdienst unter der
Nummer 112 angefordert
werden.

Zentraler Notruf Vallen-
dar, Niederwerth und
Urbar
Samstag / Sonntag:
y (0261) 40 40 444.

Notdienst der Apotheken
Unter y 01805 258 825 -
56068 (0,25 Euro/pro Mi-
nute aus dem dt. Festnetz)
werden die nächstgele-

genen dienstbereiten
Apotheken angesagt.

Kinderärztlicher
Notfalldienst
Der Notfalldienst der Kob-
lenzer Kinderärzte ist zu
erreichen unter y 01805
11 20 56. Die Anrufe wer-
den auf ein Sprachleit-
system umgeschaltet.
Die Anrufer erhalten dort
Informationen über den
diensthabenden Kinder-
arzt. Wird das persönliche
Gespräch gewünscht, wird
entsprechend weiterver-
bunden.

Patienten-Infostelle
Bezirkszahnärztekammer
y (0261) 912 011 11 oder
www.zahnaerztehaus.de

Augenärzte
y (01805) 112 060

Frauennotruf Koblenz
y (0261) 35 000, mail@
frauennotruf-koblenz.de
www.frauennotruf-
koblenz.de.

Krankentransport
y (0261) 192 22.

Weißer Ring
Verein für Kriminalitäts-
opferhilfe der Außenstel-
len Koblenz und Kreis
Koblenz-Mayen:
y (02602) 11 60 06.

• Opfer-Notruf-Nummer:
y 0180 334 34 34.

Arbeiterwohlfahrt
Vallendar
Essen auf Rädern,
y (0261) 69297.

Deutsche Parkinson
Vereinigung
y (02630) 13 93.

Koblenzer Frauenhaus
Sozialdienst kath. Frauen,
y (0261) 942 10 20.

Kinder- und
Jugendtelefon
Die kostenlose Nummer
gegen Kummer:
y 0800 111 03 33.

TelefonSeelsorge
y 0800 111 0 111 und
y 0800 111 0 222 (beide
Nummern sind kostenfrei).

Mutter-Kind-Hilfswerk
Kostenlose Beratung.
Infos: y 0800 22 55 100

oder unter www.mutter-
kind-hilfswerk. de.

Selbsthilfe- und Helfer-
gemeinschaft für Sucht-
kranke und Angehörige
Kreuzbund Stadtverband
Koblenz e.V., Löhrstr. 53
y (02606) 35 80 36 oder
y (02606) 25 41.
offene Infogruppe: Di., 19 -
21 Uhr.
für junge Menschen: Do.,
19 - 21 Uhr.

Selbsthilfegruppe für
Angehörige und Freunde
von Alkoholkranken
y 0170 1200 358 oder
y 01578 240 46 27 oder
y (0261) 274 08.

Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Ängsten
und Depressionen
EA-Gruppe Koblenz
Bogenstr. 53
y (02621) 610 623
Treffen: Do., 19.30 - 21.30
Uhr.

Horizonte
Eisheiligenstr. 14
y (0261) 30 00 418
y 0157 72 38 998
Treffen: Fr., 18 Uhr
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Mückenplagen
-von Dr. Thomas Klose-

Jeder wird gerne um-
schwärmt. Aber doch nicht
von Mücken! Rückblickend
war es diesen Sommer beson-
ders schlimm gewesen, vor al-
lem im Osten Deutschlands
nach dem Hochwasser. Der
Feuchtraum mit der ver-
zweigten Flusslandschaft und
den Sümpfen ist das Paradies
für Stechmücken. Man kann
also der kalten Jahreszeit
durchaus was Positives abge-
winnen! Den Grillabenden auf
den Terrassen fehlte in die-
sem Sommer jegliche Gemüt-
lichkeit – da half nur die
Flucht ins Innere! Denn mit
der Abenddämmerung kamen
schwarze Wolken der stech-
lustigen Insekten. Das nervt
und zusätzlich zu der jucken-
den Quaddel kann Atemnot
hinzukommen. Wie schön ist
es doch dann, die kalten
Abende ohne lästige Gesellen
gemütlich vor dem Kamin-
feuer zu verbringen.
Falls sich eine erhebliche Ent-
zündung an der Stichstelle bil-
det, sollte ein Arzt aufgesucht
werden. Gegen Schwellung
und Juckreiz helfen folgende
Hausmittel: Kühlen, Essig-
wasser, Saft einer aufge-
schnittenen Zwiebel, Zitro-
nensaft oder Spucke.
In Deutschland gibt es 50 Mü-
ckenarten. Auch wenn die In-
sekten hierzulande aktuell
(noch) keine gefährlichen
Krankheiten wie Malaria oder
Gelbfieber übertragen, haben
Forscher einiges herausge-
funden. Neuerdings tummelt
sich die asiatische Tigermü-
cke, die in den Tropen das
Dengue-Fieber überträgt,
auch bei uns. Auch die asiati-
sche Buschmücke (Überträger
des West-Nil Virus, welches
Hirnhautentzündungen auslö-
sen kann) macht sich eben-
falls bei uns breit. In drei In-
sektenarten aus Brandenburg
wurden Larven des Hunde-
hautwurms entdeckt.
Wie bei allen Vektoren ist the-
oretisch eine mechanische
Übertragung durch Erreger-
anhaftung am Stechrüssel
möglich. In der Praxis ist je-
doch eine erhebliche Menge
von Erregern für eine Infek-

tion erforderlich. Wie kann
man sich schützen? Durch
weite, helle Schutzkleidung
aus dickerem Stoff, Moskito-
netzen an den Fenstern und
so genannten Repellents. Als
Spray, Lotion und Rollstift
sind sie erhältlich. Die Duft-
stoffe sind nicht tödlich für
die Blutsauger, sondern über-
decken lediglich die Lock-
stoffe des Menschen. Ätheri-
sche Öle wie Zedernbaumöl,
Citronella, Eukalyptus oder
Minze sind leider nicht so lan-
ge wirksam wie chemische
hergestellte Repellents. Auf
Apparate in den Steckdosen,
die Insektengift absondern,
sollte man nach besser ver-
zichten, da die Stoffe auch
von Menschen eingeatmet
werden.
Gegen Plagen kann das Bio-
Gift BTI über den Brutstätten
gesprüht werden. Es enthält
ein Bakterium, was die Darm-
wand der Larven zerstört. Die
Uferzonen am Oberrhein
werden schon seit 1987 be-
sprüht. In Form von Eisgra-
nulat werfen Helikopter das
Bio-Gift gezielt ab.
Übrigens fühlen sich die Pla-
gegeister nicht durch „süßes“
Blut angezogen, sondern durch
das Kohlendioxid. Wissen-
schaftler haben festgestellt,
dass Menschen mit erhöhten
Kohlendioxidausdünstungen
eher gestochen werden. Da
kann mal wohl nichts
machen. . .
Falls Sie mehr darüber wissen
möchten: wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

www.regenbogenapotheke.de
www.sonnenscheinapotheke.de
www.taufrischkosmetik.de

Ratgeber -Anzeige-

Notfalldienste

Die gute Tat

500 € für die „Schängelschnitten“

KOBLENZ. Die KKG Rot-Weiß-Grün „Kowelenzer
Schängelcher“ ist seit gut einem halben Jahr mit den
„Schängelschnitten“ im Koblenzer Karneval aktiv. In die-
ser noch recht neuen Showtanzgruppe haben sich
ganz spontan junge und junggebliebene „Kowelenzer
Mädche“ zusammengefunden und präsentierten in der
letzten Saison erstmals ihr eigenes Tänzchen. Das Pub-
likum war begeistert und schnell war klar: „Hier machen
wir weiter.“ Und so eine bunte Truppe braucht natürlich
auch Trainingskleidung. Hier half die Volksbank Kob-
lenz Mittelrhein: 500 € gab es für neue Trainingsjacken,
die ab sofort im Einsatz sind. Katrin Stein (vorne rechts),
Privatkundenbetreuerin bei der Volksbank Koblenz Mit-
telrhein, überreichte den Spendenscheck an Präsiden-
tin Sandra Engel, die zusammen mit Vizepräsidentin Jas-
min Litz die Showtanzgruppe leitet.

Sommerausflug von Treffpunkt Ohr
Mit dem Bus zum Kloster Marienstatt und Hachenburg

KOBLENZ. Unter dem
Motto „Willkommen bei
Freunden“ lädt Treffpunkt
Ohr interessierte Gäste
auch in diesem Jahr wie-
der zur Teilnahme an ei-
nem attraktiven Sommer-
ausflug ein. Dieser findet
am Mittwoch, 8. August (9-
19 Uhr), statt. Treffpunkt
ist an der Sparda Bank,
Bushaltestelle Haupt-
bahnhof (Neversstr.), Kob-
lenz.

Das Programm sieht wie
folgt aus: Die Sommerfahrt
geht dieses Mal in den
Westerwald. Das erste Ziel
ist die Abtei Marienstatt, die
bei einer kurzen Video-Füh-
rung kennengelernt wird.
Nach dem Besuch der
Klosterkirche wird in der
Klosterbrauerei das Mittag-
essen eingenommen
(Selbstzahler). Gelegenheit
zum Besuch des schön an-

gelegten Klostergartens.
Am Nachmittag steht die
Weiterfahrt nach Hachen-
burg an. Hachenburg ist ein
lebendiges Städtchen mit
historischem Flair. Vom
Busparkplatz aus ist die
Fußgängerzone mit ihren
vielen Fachwerkhäusern
und guten Cafés bequem
zu erreichen. Es ist genug
Zeit zum Bummeln, Kaffee-
trinken, Eis essen und auch

noch für ein Weinchen ein-
geplant (Selbstzahler).
Für Mitglieder und Kinder
bis zehn Jahre betragen die
Fahrtkosten 2 €, Gäste zah-
len 12 €. Zusteigemöglich-
keiten sind am Kapuziner-
platz und an der Schule
Niederberg. Da die Kosten
sehr niedrig sind und die
Plätze begrenzt, wird um
kurzfristige Anmeldung ge-
beten.

Weitere Veranstaltungen
von Treffpunkt Ohr:
In der Kegelgruppe treffen
sich innerlich jung geblie-
benen Senioren mit Gleich-
gesinnten, um gemeinsam
in gemütlicher Runde zu
kegeln. Der nächste Termin
findet am Sonntag, 5. Au-
gust (11.30 Uhr), im Res-
taurant „Artuso“ (Elisabeth-
str. 8), in Koblenz-Rauental,
statt.
Eine weitere Gruppe sind
die „Dienstagsspaziergän-
ger“, eine fröhliche Gruppe
„über 50“, die sich einmal
im Monat dienstags trifft.
Die nächste Wanderung
findet am Dienstag, 14. Au-
gust, statt und geht von Val-
lendar nach Niederwerth.

M Anmeldung zum Som-
merausflug erfolgt in allen
Fachgeschäften von BE-
CKER Hörakustik. Weitere
Infos: www.treffpunktohr.de.

Das erste Ziel beim Sommerausflug ist die Abteil Marien-
statt. Foto: Abtei Marienstatt/www.abtei-marienstatt.de

Blutspender helfen Leukämiepatienten
DRK-Ortsvereine rufen mit Stefan-Morsch-Stiftung zum Spenden auf

KOBLENZ. „Blutspender
helfen Leukämiepatienten“
unter dieser Überschrift
rufen der DRK-Blutspen-
dedienst West sowie die
Stefan-Morsch-Stiftung,
Deutschlands älteste
Stammzellspenderdatei,
zur Blutspende und zur
Typisierung am Donners-
tag, 2. August (12-17 Uhr),
in der Herz-Jesu-Kirche
(Löhrrondell 1a) in Kob-
lenz auf.

Gemeinsam mit dem DRK-
Ortsverein Koblenz will man
darauf aufmerksam ma-
chen, wie durch Blutspen-
den und Stammzellspen-
den das Leben von Krebs-
patienten gerettet werden
kann. Die Zahl der Blut-
spender geht immer wei-
ter zurück. Dabei sind ge-
rade für Menschen, die an
Krebs erkrankt sind, diese

Bluttransfusionen extrem
wichtig. Darauf machen der
DRK-Blutspendedienst
West, die DRK-Ortsvereine
und die Stefan-Morsch-
Stiftung aufmerksam. Sie
ziehen bei der Hilfe für Leu-
kämie- und Tumorkranke
an einem Strang: Der über-
wiegende Teil der Emp-
fänger von Bluttransfusio-
nen sind heute Patienten
mit bösartigen Erkrankun-
gen: Kinder, Jugendliche
und Erwachsene, die etwa
an Blutkrebs (Leukämie) er-
krankt sind. Dies hängt ne-
ben der eigentlichen Er-
krankung auch mit der mo-
dernen Chemotherapie zu-
sammen.
Jährlich erkranken allein in
Deutschland rund 11 000
Menschen an Leukämie.
Oft reichen Bestrahlung und
Chemotherapie nicht aus,
um den Blutkrebs zu be-

siegen. Dann ist die Trans-
plantation von Knochen-
mark oder Blutstammzel-
len eines gesunden Spen-
ders für die Patienten die
letzte Hoffnung auf Hei-
lung. Deshalb kann jeder
Blutspender mit der Typi-
sierung gleich zweimal zum
Lebensretter werden. Un-
ter dem Motto „1 mal Ste-
chen, 2 mal Helfen“ be-
kommen Blutspender, die
sich typisieren lassen wol-
len, einfach ein Röhrchen
Blut (knapp einen Finger-
hut voll) zusätzlich abge-
nommen. Dieses Röhrchen
geht dann zur Analyse ins
Labor der Stefan-Morsch-
Stiftung. Die Gewebemerk-
male werden dort regist-
riert und pseudonymisiert
an das deutsche Zentral-
register der ZKRD in Ulm
weitergegeben, wo sie für
weltweite Suchanfragen zur

Verfügung stehen.
Für alle, die mehr über die
Blutspendetermine mit Ty-
pisierungsaktion in Wohn-
ortnähe wissen wollen, hat
der DRK-Blutspendedienst
West im Spender-Service-
Center eine kostenlose
Hotline geschaltet. Unter
y 0800 11 94 911 werden
montags bis freitags (8-18
Uhr) alle Fragen beant-
wortet. Weitere Informatio-
nen erhält man auch im In-
ternet auf der Homepage
www.blutspendedienst-west.
de.

M Infos zur Stammzellspen-
de und zum Thema Stamm-
zellspende und Typisierung
finden Interessierte auf
www.stefan-morsch-stiftung.
de. Oder über die gebüh-
renfreie Hotline der Stefan-
Morsch-Stiftung unter
y 0800 76 67 724.

Die DRK-Begegnungsstätte
lädt zum Sommerfest ein
KOBLENZ. Die DRK-Be-
gegnungsstätte lädt zum
Sommerfest am Donners-
tag, 2. August (12.30 Uhr),
im DRK-Haus der Begeg-
nung (An der Liebfrauen-
kirche 20), ein. Theater
spielen ist die schönste Ne-
bensache der Welt, macht
viel Spaß und kostet kein
Geld. Die “Kaleidos“ eine
Seniorentheatergruppe , die
gerne noch mal im Alter in

andere Rollen schlüpfen,
eigene Gedanken und Er-
lebnisse dem Publikum
mitteilen werden beim
Sommerfest unterhalten. Sie
bieten fröhliche und be-
sinnliche Sketche, Lieder
aus den 60ern zum mitsin-
gen, zuhören und lachen.
Weitere Infos unter
y (0261) 37 523 oder per
E-Mail an begegnung@
drk-mittelrhein.de
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Ambulante oder stationäre
Psychotherapie?
KOBLENZ. Dr. Boris Mit-
ric, Facharzt für Psycho-
somatische Medizin und
Psychotherapie in der Pra-
xis für Psychoanalyse und
Psychotherapie im MVZ
Mittelrhein in Boppard er-
klärt gemeinsam mit den
beiden Diplom-Psycholo-
ginnen Franziska Sperl und
Dajana van Geertruiden, tä-
tig in der Praxis für Psy-
chosomatik, Psychoanaly-
se und Psychologische
Psychotherapie im MVZ
Mittelrhein in Koblenz, wel-
che Behandlungsform –

ambulante oder stationäre
Psychotherapie für welche
Patientengruppe die pas-
sendere ist. Der Vortrag fin-
det am Dienstag, 7. Au-
gust (18 Uhr), im Konfe-
renzraum des Ev. Stift im
11. OG. Im Anschluss ha-
ben die Besucher noch
ausreichend Gelegenheit,
dem Referenten-Team Fra-
gen zu stellen. Eine An-
meldung zu den kosten-
losen Veranstaltungen ist
nicht notwendig. Weitere In-
fos: y (0261) 49 91 024,
www.gk.de.

Der aktuelle Roman von Manuela Lewentz rund um die
Hauptdarstellerin Lotte ist herrlich witzig, fröhlich und
verfeinert mit dem Gewürz des wahren Lebens, der Liebe
und der Freundschaft mit all ihren Höhen und Tiefen.

Jetzt im Handel!
Erhältlich in allen Servicepunkten der Rhein-Zeitung und
ihrer Heimatausgaben, telefonisch 0261/9743517, online
bei RZ-Shop.de sowie überall, wo es Bücher gibt.

16 Euro · ISBN 978-3-925180-17-0

Der neue

Roman von

Manuela
Lewentz

Männer sind wie Sahnetorte

Eis-Party

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

www.alloheim.de

FLATRATE FÜR DEN GUTEN ZWECK!
EIS ESSEN, SO VIEL MAN WILL

Trapezbleche, Dachziegelbleche 1. Wahl
& Sonderposten, Metalldächer aus
eigener Produktion, Top Preise, cmgenau
bundesweite Lieferung, Tel. 03685/409140
www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Inh. Dr. Thomas Klose

Treppenliftanlage
Beratung-Verkauf-
Montage-Service
„aus einer Hand“

11 Ausgaben zur Wochenmitte
18 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!

www.dachbleche24.de
www.alloheim.de
RZ-Shop.de
www.gk.de
drk-mittelrhein.de
www.treffpunktohr.de
www.regenbogenapotheke.de
www.sonnenscheinapotheke.de
www.taufrischkosmetik.de
www.zahnaerztehaus.de
frauennotruf-koblenz.de
koblenz.de
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„Ich schwetze wie en
Bronnebotzer“, habe ich
in den vergangenen Ta-
gen öfter gehört. Aber
der Planet drückt uns ja
schon verdammt kräftig
auf den Buckel und aufs
Gemüt. So müssen die
Temperaturen im Fege-
feuer sein, wenn es die-
se uns immer ange-
drohte Vorschmor-Ein-
richtung wirklich gibt.
Ich ziehe den Hut vor
den Männern, Frauen ha-
be ich noch keine bei die-
ser schweren Arbeit ge-
sehen, die jetzt mit ihren
Teermaschinen unter-
wegs sind. Von unten,
von oben, von vorne und
hinten heiß – das muss
doch eine Höllenqual
sein. Ich glaube die Ar-
beiter im Saarplatzkreisel
bedauern jetzt, dass sie
vor der Hitzeperiode die
Baustelle etwas vernach-
lässigt haben, jedenfalls
machte es auf mich den
Eindruck. Jetzt sind die
armen Kerle die Leidtra-
genden. Eine in Koblenz
ansässige große Bun-
desbehörde geht da für-
sorglicher mit ihren Mit-
arbeitern um. Einige von
denen dürfen bei vollen
Bezügen arbeitslos
schwitzen.
Mir tun ja besonders die
Leute leid, die sich kein
komplettes Auto leisten
können und bei dieser
Hitze ohne Dach durch
die Gegend fahren müs-
sen. Sie sind der prallen
Sonne ausgesetzt, denn
eine Klimaanlage haben
die bedauernswerten
Automobilisten ja sicher
auch nicht.
Ich bin froh, dass ich als
Rentner diese Hundsta-
ge im Schatten erleben
darf. Gut, ich traue mich
auch schon mal mit dem
Fahrrad raus, aber meis-
tens freiwillig. Ich kenne
auch schöne, erholsame
schattige Stellen in der
Altstadt. Mein Fahrrad ist
wie dressiert und wird
vor der einen oder an-
deren Kneipe oder ei-
nem schattigen Biergar-

ten von selbst langsa-
mer. Da nützt kein Stram-
pelgas mit Backenzün-
dung, es streikt, als spür-
te es, was mir gut tut.
Das erinnert mich an die
schweren Gäule, die frü-
her die Bierwagen durch
die Stadt zogen. Die blie-
ben auch vor jeder Knei-
pe stehen und warteten
auf ihren Eimer Wasser.
Außer den Mitmenschen,
die immer meckern, für
die kein Wetter richtig
ist, kann sich doch kei-
ner über diesen Sommer
beschweren. Gefühlsmä-
ßig würde ich sagen, so
waren die Sommer mei-
ner Kindheit immer – viel-
leicht nicht so heiß wie
in diesem Jahr. Wir konn-
ten doch in den Ferien
immer raus, Sonnen-
brand war bei mir stets
angesagt. Am Neuen-
dorfer Eck wurde geba-
det, die ganz mutigen
schwammen an die Last-
kähne, schwangen sich
drauf und fuhren ein
Stück den Rhein hoch
mit. Dann wieder per
Köpper vom Schiff in den
Rhein und ab zum Ba-
destrand. Das war ge-
fährlich und viele Kapi-
täne versuchten mit
Glasscherben, frisch ge-
teerten Bordwänden oder
dem schiffseigenen
Wachhund – meistens
war es ein Spitz – die
schwimmenden Piraten
von ihrem Schiff fernzu-
halten. Aber wer es ge-
wagt hat, erzählt heute
noch mit Stolz davon.

Manfred Gniffke

Rund ums Eck

Ekkehard Sieker „klärt auf“
KOBLENZ. Ekkehard Sieker befasst sich in seinem Vor-
tag mit dem Begriff Aufklärung am Montag, 6. August
(19.30 Uhr), an der Konzertmuschel in den Kaiserin-Au-
gusta-Anlagen 20. Aufklärung – ein Begriff, der die Neu-
zeit seit dem 17. Jahrhundert prägte – ist heute eher im
Bereich der Geheimdienste zu finden: Der englische Be-
griff Intelligence heißt Verstand, Klugheit, Einsicht, aber
auch geheimdienstliche Aufklärung. Im Anschluss an
den Vortrag beantwortet der Journalist die Fragen des
Publikums. Ekkehard Sieker wurde 1955 geboren, stu-
dierte Mathematik und Physik und ist freier Fernseh-
und Wissenschaftsjournalist. Er arbeitet für die ARD (Mo-
nitor) und das ZDF (Die Anstalt) sowie für den Stuttgar-
ter Politkrimiautor Wolfgang Schorlau. Der Eintritt ist frei.

Wolfdburger OB spricht
bei Koblenzer SPD

KOBLENZ. Mit Klaus Mohrs, Oberbürgermeister der Au-
tostadt Wolfsburg ist am Samstag, 4. August (11 Uhr) ein
Kind unserer Region zu Gast bei „60 Minuten SPD im Di-
alog“ im Restaurant Dormont's in der Gemüsegasse 5
(Altstadt). Klaus Mohrs wuchs in Koblenz auf und machte
am Eichendorff-Gymnasium sein Abitur. Er hat einen Ab-
schluss als Diplom Pädagoge, arbeitete danach in der
Jugendzentrumsbewegung und leitete das Haus der Ju-
gend in Neuwied. Über seine weiteren Stationen in
Wolfsburg, Stadtjugendpfleger und Leiter des Jugend-
amtes, wurde er 1999 in den Verwaltungsvorstand als
Stadtrat für Jugend, Soziales, Ausländer und Klinikum
berufen. Im Jahre 2011 wurde er mit absoluter Mehrheit
(63,1 %) in das Amt des Oberbürgermeisters gewählt.
Sein Koblenzer Pendant David Langner und Detlev Pil-
ger, MdB, freuen sich auf einen regen Gedankenaus-
tausch mit Mohrs zu dem alle Interessierten eingeladen
sind. Fragen aus dem Publikum sind gern gesehen.

und auf der Festung
EHRENBREITSTEIN. Die
beliebte Donnerstag-
Open-Air-Veranstal-
tungsreihe Rheinpuls des
Café Hahn geht weiter.
Am 2. August (19 Uhr/
Einlass 18 Uhr), spielt
die Band „Space Od-

dity“ auf der Festung Ehrenbreitstein. Wie gewohnt
ist der Eintritt frei, der Mindestverzehr beträgt 5 €.
Bei der Freitag-Reihe Rheinklang starten bei freiem Ein-
tritt und leckerem Essen auf der schönsten Terras-
se von Koblenz am Freitag, 3. August (19 Uhr), „Sto-
nehead Stompers“ (Foto) durch. Die Seilbahn fährt
bei allen Events bis 22 Uhr.

„Wein im Gespräch“
EHRENBREITSTEIN. Die beliebte Veranstaltungsreihe
„Wein im Gespräch“ des Landesmuseums Koblenz der
GDKE Rheinland-Pfalz mit Kultur- und Weinbotschafter
Kalle Grundmann geht in die nächste Runde. In diesem
Jahr geht es um drei große „Rheinland-Pfälzer“ und die
Bedeutung des Weines in ihrem Leben und Wirken:
Karl Marx (geb. 5. Mai 1818 in Trier), Friedrich Wilhelm
Raiffeisen (geb. 30. März 1818 in Hamm/Sieg) und Au-
gust Horch (geb. 12. Oktober 1868 in Winningen). Die
erste Veranstaltung findet am Donnerstag, 23. August
(19 Uhr), im Haus des Genusses/ Lange Linie in der Fes-
tung Ehrenbreitstein statt. Der Eintritt beträgt 10 € (inkl.
Weinprobe). Die Kasse ist ab 18.30 Uhr geöffnet. Re-
servierungen können unter y (0261) 66 75 15 03 (Edith
Decker) oder per E-Mail an edith.decker@gdke.rlp.de
vorgenommen werden.

Konsumkritischen Stadtrundgang
mit „Goldgrube Aktiv“

GOLDGRUBE. „Goldgrube Aktiv“ lädt am Dienstag, 7.
August (16.30 Uhr), zu einem konsumkritischen Stadt-
rundgang ein. Es werden die Globalisierung und ihre
Auswirkungen praxisnah und vor Ort in Koblenz erklärt.
Dabei werden ökonomische, soziale und ökologische
Aspekte von Konsum und Globalisierung kritisch be-
trachtet und Alternativen aufgezeigt. Durchgeführt wird
die Führung von Achim Trautmann vom Bund Koblenz.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Treffpunkt ist auf dem Jesui-
tenplatz am dortigen Johannes-Müller-Denkmal. Bei
Rückfragen steht Waltraud Schreiber unter y (0261)
46 197 und Horst Birk unter y (0261) 40 14 84 zur Verfü-
gung oder per E-Mail an kuhl@st-laurentius-koblenz.de.

Dämmerschoppen und Senioren
Kaffee der Kyffhäuser
Kameradschaft im August
METTERNICH. Die Kyffhäuser Kameradschaft Metter-
nich veranstaltet ein Dämmerschoppen am Freitag, 3.
August (19 Uhr), in der Gaststätte „Zur Krone“ in Koblenz-
Metternich. Ihr Senioren Kaffee findet am Dienstag, 7. Au-
gust (15 Uhr), auch in der Gaststätte „Zur Krone“ statt.

Karate für Jukuren
KOBLENZ. Der Polizeisportverein Grün-Weiß lädt zum
Karate für Jukuren, einen Anfängerkurs für Ältere, ein.
Dieser beginnt am Dienstag, 7. August (19.30 Uhr), in
der Goethe-Schule (Brenderweg 123) und beinhaltet 18
Einheiten. Kursgebühr beträgt 80 €. Infos und Anmel-
dung unter y (0261) 39 05 72 10.

Mensch der Woche
Timo Piontek ist Weltcup-Gesamtsieger

KOBLENZ. Einen starken
Finalauftritt beim dritten
und letzten Weltcup in Lu-
zern zeigten Timo Piontek
vom Koblenzer Ruderclub
Rhenania und Lars Hartig
(Friedrichstädter Ruder-
gesellschaft) im Doppel-
zweier.

Über 1750 Meter hatten
sie die Führungsposition in-
ne und wehrten sich er-
folgreich gegen die An-

griffe der Neuseeländer.
Am Ende waren es die Po-
len, die einen stärkeren
Endspurt hatten und das
deutsche Boot knapp auf
Platz zwei verwiesen.
Mit dieser dritten Me-
daille beim letzten Welt-
cup der Saison 2018 wur-
den sie Weltcup-Gesamt-
sieger, worüber sich auch
Timo Pionteks Trainer Pe-
ter Berger über sehr freu-
te. Sein Schützling kom-

mentierte den bisherigen
Saisonverlauf so: „Vor der
Saison hätten wir nie da-
mit gerechnet, dass wir
am Ende Weltcup-Ge-
samtsieger werden. Bei uns
passt einfach alles, wir stan-
den bei jedem Weltcup
auf dem Treppchen. Nun
bereiten wir uns in den
kommenden Wochen in al-
ler Ruhe auf die Welt-
meisterschaft im Septem-
ber vor.“

Timo Piontek (links) und Lars Hartig aus Friedrichstadt sicherten sich in Luzern den
Weltcup-Gesamtsieg.

Emotionaler Zieleinlauf
beim Koblenz Marathon
Finisher werden angekündigt und von Zuschauern gefeiert
KOBLENZ. -war- Nicht mit
einem kurzen Zieleinlauf,
sondern mit einem End-
spurt im Stadion Ober-
werth schließen die Teil-
nehmer des Koblenzer
Sparkassen Marathons ihr
Rennen am 2. September
ab – in allen sechs Diszi-
plinen. Was Läufer und Zu-
schauer erwartet, gibt der
Ausrichterverein nun preis.

Die letzten Hundert Meter
sind für Läufer immer et-
was ganz Besonderes. Der
Pressesprecher und selbst
aktive Marathonläufer Rolf
Geifes weiß, wovon er
spricht: „Im Zielkorridor ste-
hen Menschen, die jubeln
und klatschen. Das setzt
Glückshormone und Ener-
giereserven frei. In der Men-
ge versucht man die Ge-
sichter seiner Lieben aus-
zumachen, meist erfolglos.
Man fliegt mit Tunnelblick
vorbei. Und dann ist man
auch schon da. Der Ziel-
einlauf geht immer viel zu
schnell vorbei.“
Um den Teilnehmern beim
Koblenzer Sparkassen Ma-
rathon mehr von diesen
Glücksmomenten zu ge-
ben, schenkt der Ausrich-
terverein den Läufern eine

Endspurtrunde. So haben
auch die Angehörigen und
Zuschauer die Möglichkeit,
die Aktiven mit Applaus
und Zurufen auf einem län-
geren Stück zu unterstüt-
zen. Der zweite Vorsitzen-
de des Ausrichtervereins,
Franz-Josef Sürdt, erklärt
die Streckenführung: „Die
Sportler laufen durch das
Gasttor gegenüber dem
Wasserwerk auf das Sta-
diongelände und drehen
zunächst eine halbe Run-
de hinter den Stehplatz-
rängen. Durch den Tribü-
nentunnel-Süd biegen sie

dann ins Stadion auf die
neu gemachte Kunststoff-
bahn ein und laufen dann
noch genau 350 Meter bis
zur Ziellinie vor der Haupt-
tribüne.“ Damit die Ange-
hörigen ihre Athleten auch
wirklich nicht verpassen,
liegt beim Stadiontor eine
Erfassungsmatte. Die Na-
men der Ankommenden
werden an den Stadion-
sprecher (Willi Willig von
TV Mittelrhein) und seinen
Assistenten übertragen.
Auch auf der Videowand
sollen die Namen einge-
blendet werden.

„Durch den Tribünentunnel
ins Oval einzulaufen, das
ist auch ein tolles Erleb-
nis“, weiß der Pressespre-
cher, „und wir werden es
besonders zelebrieren“. Vor
dem Eingang des Tunnels
können die Mitglieder der
Vierer-Staffeln (Teammara-
thon über 42,2 Kilometer
und Schulen-Staffel über
21,1 Kilometer) sich dem
Endläufer anschließen und
mit ihm das Rennen fini-
shen. Die Marathonläufer,
welche die 21,1 Kilometer
lange Runde zweimal dre-
hen, kommen in den dop-
pelten Genuss der End-
spurtrunde.
Auch der 1000-Meter-Mini-
Marathon für Kinder am
Vortag (parallel zur Mara-
thonmesse) findet im und
um das Stadion Oberwerth
statt. Die Angehörigen kön-
nen das Rennen also gut
verfolgen. „Für ein gastro-
nomisches Angebot ist an
allen drei Tagen gesorgt“,
betont der zweite Vorsit-
zende. Die Marathonmes-
se in der CGM Arena öff-
net schon am Freitagmit-
tag ihre Tore. Alle Details
und Online-Anmeldung bis
15. August unter www.kob-
lenz-marathon.de

Besprechen im Stadion die Planung für die Endspurt-
runde, den Wechsel 2 des Teammarathons und den Ziel-
einlauf: die Organisatoren Rolf Geifes (links) und Franz-
Josef Sürdt vom Ausrichterverein. Foto: war

Ein besonderer Sommertag zum Blut spenden
EHRENBREITSTEIN. Das
Deutsche Rote Kreuz sagt
Dankeschön mit einer ganz
besonderen Blutspende:
Knapp 300 Besucher der
Festung Ehrenbreitstein
haben, in einem der
schönsten Räume der Stadt,
Blut gespendet und konn-
ten damit Leben retten. Das
DRK-Team aus Koblenz
und des DRK-Blutspende-
dienstes Rheinland-Pfalz
und Saarland haben bei
bestem Wetter eingeladen,
im besonderen Ambiente
des Kuppelsaals der Fes-
tung Ehrenbreitstein, Blut
zu spenden. Lars Fischer,
Referent für Öffentlichkeits-
arbeit beim DRK-Blutspen-
dedienst erklärte die Idee
dahinter: „Wir wollten ein
besonders schönes Blut-

spendeerlebnis schaffen –
als besonderes Danke-
schön an alle Spender in
Koblenz, die über viele Jah-
re und sicher auch in Zu-
kunft zur Blutspende ge-
hen.“ Viele Spender nutzen
dazu die Gelegenheit, bei

einer freien Fahrt mit der
Seilbahn, einen ganz be-
sonderen Moment über
dem Rhein zu verbringen
und anschließend kosten-
los die Festung zu besu-
chen. Dort konnten alle nach
der Spende dann den un-

vergleichbaren Ausblick
über Koblenz bei einem
frisch gemixten alkoholfrei-
en Cocktail und mit einem
leckeren, hausgemachten
Eis von eGeLoSia genießen
sowie sich mit Speisen vom
Café Hahn stärken.

„Unser Europa“ im Kino
KOBLENZ. Robert Krieg
stellt seinen Film „Unser Eu-
ropa“ am Sonntag (11 Uhr),
im Apollo-Kino (Löhrstr. 88)
in Koblenz vor. Der Filmau-
tor besuchte Freunde in
fünf europäischen Ländern.

Der Film taucht in ihren All-
tag ein und schildert ihre
Sicht auf Europa. Eintritt ist
12 €. Weitere Infos: www.
phoenix.de/sendungen/
dokumentationen/unser-
europa.

Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH.
Vertrauen Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!

phoenix.de/sendungen/
lenz-marathon.de
mailto:kuhl@st-laurentius-koblenz.de
mailto:edith.decker@gdke.rlp.de
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Tiere suchen ein
Zuhause.
Tiere suchen

ein Zuhause.

Kontaktdaten:
Tierheim Koblenz
Zaunheimer Str. 26
56072 Koblenz
y (0261) 40638-0
info@tierheim-koblenz.de
www.tierheim-koblenz.de

Tierheim Koblenz
Wuschel (Kaninchendame)
kommt mit kastrierten Kanin-
chenböcken klar, mit Weib-
chen eingeschränkt in einem
sehr großen Gehege, nicht in
Haushalt mit Kindern vermittelt.

Jetzt den Schulweg üben
Unfallkasse Rheinland-Pfalz informiert über Projekt „Sicher zur Schule“ / Kindern Sicherheit geben

REGION. Der Wechsel von
der Kita zur Schule be-
deutet für Kinder einen
wichtigen Schritt in die
Selbstständigkeit. Damit
sie den vielen neuen He-
rausforderungen gewach-
sen sind, sollte rechtzeitig
mit ihnen der Schulweg
geübt werden.

„Dazu eignen sich bestens
die Materialien zur Aktion 'Si-
cher zur Schule'. Ein Ratge-
ber für die Eltern und ein Ar-
beitsheft helfen, mit den Kin-
dern sicheres Verhalten im
Straßenverkehr zu trainie-
ren“, informiert Manfred
Breitbach, Geschäftsführer
der Unfallkasse Rheinland-
Pfalz. „Und denken Sie da-
ran, Kinder lernen durch das,
was wir ihnen als Erwach-

sene vorleben. Seien Sie al-
so auch im Straßenverkehr
Vorbild“, appelliert Manfred

Breitbach. Im Schulwegheft
können Vorschulkinder mit
spannenden und altersge-
recht gestalten Aufgaben
üben, auf was sie im öffent-
lichen Verkehrsbereich ach-
ten müssen. Eltern geben ih-
ren Kindern Sicherheit, in-
dem sie gemeinsam den
Schulweg mehrmals abge-
hen und ihn wirklichkeitsnah
trainieren.
Die Unfallkasse rät:
• Beginnen Sie mit dem
Training so früh wie mög-
lich.
• Besprechen Sie die
Gefahren und trainieren Sie
richtiges Verhalten.
• Zeigen Sie Ihrem Kind,
wo es die Straße über-
queren soll.
• Üben Sie alle schwie-
rigen Situationen einzeln:

Ihr Kind nimmt jede an-
ders wahr.
• Führen Sie einen Rol-
lentausch durch, und las-
sen Sie sich den Schul-
weg von Ihrem Kind er-
klären. So können Sie fest-
stellen, ob Ihr Kind alles
verstanden hat.

Kinder sehen, hören
und reagieren anders
Vieles können Mädchen und
Jungen mit fünf, sechs Jah-
ren schon. Sie sehen, wenn
die Ampel auf „Grün“ oder
„Rot“ steht. Andere Dinge
beherrschen sie jedoch
noch nicht. Zum Beispiel
Entfernungen und Ge-
schwindigkeiten einschät-
zen – für sie fahren alle Au-
tos schnell. Wegen ihrer
Körpergröße können sie

nicht über parkende Autos
schauen und treten des-
halb auf die Fahrbahn hi-
naus. Zudem haben sie
noch ein eingeschränktes
Sichtfeld. Auch ihre Reak-
tionszeit ist länger, sie las-
sen sich schnell ablenken
und reagieren sehr spon-
tan. Erwachsene und älte-
re Schulkinder sollten im-
mer daran denken, dass
die Schulneulinge vieles
noch nicht können bzw.
anders reagieren, als man
es erwartet. Deshalb im
Straßenverkehr auf die
Kleinen achten und ihnen
gegebenenfalls helfen. Und
vor allem: Runter vom Gas!
Damit Kinder gut gesehen
werden, sollten sie retro-
reflektierende Kleidung
tragen. Reflektierende Auf-

sätze auf Schuhen, Mützen
und Schulranzen sorgen
zusätzlich für Sichtbarkeit.

Unterlagen zur
Verkehrssicherheit
Die Broschüren zur Aktion
„Sicher zur Schule“ kön-
nen Kitas und Grund-
schulen kostenfrei über die
Unfallkasse Rheinland-
Pfalz erhalten. Ebenfalls zur
Sicherheit der Schulkinder
bietet die Unfallkasse das
Projekt „Gelbe Füße“ an,
das mit Markierungen auf
den Gehwegen günstige
Wege und Straßenüber-
querungen anzeigt.

M Weitere Infos und Un-
terlagen zur Verkehrssi-
cherheit: www.ukrlp.de,
Webcode: b251.

Eltern geben ihren Kin-
dern Sicherheit, wenn sie
mit ihnen gemeinsam den
Schulweg – rechtzeitig vor
der Einschulung – mehr-
mals abgehen und ihn
wirklichkeitsnah trainieren.

Kindergeld online beantragen
Antrag ab sofort auf www.familienkasse.de
Ab sofort können Eltern
ihr Kindergeld bequem
und schneller online be-
antragen: Der neue An-
trag auf Kindergeld bei
der Geburt eines Kindes
ist der erste Schritt, die
Online-Services der Fa-
milienkasse der Bun-
desagentur für Arbeit
(BA) umfassend zu ver-
bessern.

Das Angebot, das laufend
erweitert wird, steht auf
www.familienkasse.de und

ist auch mit dem Handy
abrufbar. Der Antrag wird
online ausgefüllt und zu
Hause ausgedruckt. Alter-
nativ kann ein Ausdruck
über die Familienkasse
angefordert werden, teilt
die Agentur für Arbeit
Koblenz-Mayen mit.
In beiden Fällen ist es der-
zeit aus gesetzlichen
Gründen noch notwendig,
das Formular zu unter-
schreiben.
Karsten Bunk, Leiter der
Familienkasse der BA, er-

gänzt: „Wenn man alle Da-
ten vorliegen hat, lässt sich
so ein Kindergeldantrag
schon mit dem Handy auf
dem Heimweg von der
Entbindungsklinik stellen.
Das minimiert den büro-
kratischen Aufwand für
unsere Kunden und hilft in
der weiteren Bearbeitung,
weil Daten direkt in unsere
Systeme übernommen
werden können. So wer-
den wir die Abwicklung
der Anträge auf lange Sicht
deutlich beschleunigen.“

DRK feiert
Familienfest
KOBLENZ. Im Rahmen der
125 Jahre DRK-Kreisver-
band Mayen-Koblenz feiert
der Kreisverband in und
um die Rheinlandhalle in
Mülheim-Kärlich am Sonn-
tag, 5. August (11-18 Uhr),
einem Familientag. Hierzu
ist die gesamte Bevölke-
rung eingeladen. Der DRK-
Kreisverband präsentiert
seine Aufgabenfelder. Die
Verpflegung stellt der DRK-
Ortsverein Rhens mit sei-
ner Feldküche.

Anzeige

Technikberatung beim
Kunden Zuhause
Neues Angebot der Saturn-Märkte in Koblenz
KOBLENZ. Wer kennt das
nicht? Da hat man den tollen
neuen Smart-TV gekauft, aus-
gepackt, aufgestellt, ange-
schlossen und freut sich auf
den ersten tollen Heimkino-
Abend. Doch dann steht die
Einrichtung des neuen Gerä-
tes an – und die kann viel Zeit
und Mühe kosten.

„Die wenigsten Menschen ha-
ben Lust, sich erst stundenlang
mit der Technik auseinander
zu setzen, bevor alles tadellos
funktioniert. Bei Saturn haben
wir daher nun eine Lösung pa-
rat: einen persönlichen Tech-
nikberater, der zum Kunden
nach Hause kommt, sich um
die Einrichtung kümmert und
verständlich erklärt, wie das
Gerät funktioniert“, so Carlo
Primavera, Geschäftsführer
des Saturn-Markts Koblenz-
Bubenheim. Der neue Service
bietet auch in anderen Fällen
praktische Hilfe bei techni-
schen Problemen.
Moderne Technik macht das
Leben schöner und besser,
doch zuerst einmal muss sie
ans Laufen gebracht und ver-
standen werden. Dies ist an-
gesichts der zunehmenden
Komplexität der Geräte je-
doch nicht so leicht, wie man
es gerne hätte. „Viele Men-
schen sind dabei schnell über-
fordert. Und viele wissen auch

gar nicht, welche tollen Funk-
tionen ein Gerät bietet und
nutzen diese deshalb erst gar
nicht. Daher ist es sinnvoll, ei-
nen Experten zu Rate zu zie-
hen und sich beraten zu las-
sen, anstatt sich die nötigen
Kenntnisse mühsam selbst an-
zueignen“, rät der Geschäfts-
führer.
Die persönliche Technikbera-
tung zu Hause empfiehlt sich
allen Kunden, die komplexe
Geräte wie Smart-TVs, Mul-
tiroom-Audiosysteme, Note-
books oder auch einen digita-
len Sprachassistenten nutzen
wollen. Einfach die kosten-
freie Nummer q 0800
44 00 774 wählen, dann kommt
ein Technikberater zum
Wunschtermin nach Hause.
Dieser kümmert sich um Auf-
bau, Anschluss, Installation
und erklärt ausführlich die
Bedienung. Zudem sind die
professionellen Helfer eigens
dafür geschult, komplizierte
Technik einfach und ohne
Fachchinesisch zu erklären.
Vorteile für die Kunden sind
die schnelle Terminvergabe
und der günstige Preis von 69
Euro pro Stunde inklusive
Anfahrt. Dauert die Beratung
länger, wird im 15-Minuten-
Takt abgerechnet. Die Saturn
Märkte in Koblenz informie-
ren gerne über den neuen Zu-
hause-Service.

Königsblau gastiert in Metternich
Lotto-Elf hat am Freitagabend ein ganz dickes Brett vor der Brust

KOBLENZ. -mas- Auf die
üblichen Frotzeleien un-
tereinander dürfen sich die
Zuschauer am Freitag-
abend, 3. August, einstel-
len. Dann treffen im Met-
ternicher Stadion „In der
Kaul“ ab 19 Uhr zwei pro-
minent besetzte Mann-
schaften aufeinander: Die
Lotto-Elf Rheinland-Pfalz
bestreitet ein Benefizspiel
gegen die Traditionsmann-
schaft von Schalke 04.

Da fällt schon mal die ein
oder andere flapsige Be-
merkung zwischen lang-
jährigen Weggefährten. Und
das alles noch für einen gu-
ten Zweck: Anlass des
Spiels ist das 100-jährige
Bestehen des Caritasver-
bands Koblenz. Es haben
sich für Lotto-Elf u.a. Stefan
Kuntz, Guido Buchwald und
Dariusz Wosz angemeldet,
auf Schalker Seite werden
die Trainer Klaus Fichtel
und Rüdiger Abramczik
zahlreiche langjährige Bun-
desliga-Spieler zur Verfü-
gung haben. Darunter viele
der legendären Euro-Figh-
ter, die 1997 zur Überra-
schung fast aller Experten
den UEFA-Cup gewannen,
was eines der Highlights im
Fußballerleben von Thon
geblieben ist – neben dem
6:6 im DFB-Pokal gegen die
Bayern als 18-jähriger
Knirps und dem WM-Tri-
umph 1990, an dem er mit
einem ganz wichtigen Elf-
meter im Halbfinale gegen
England seinen Anteil hatte.
„Englands Torwart Peter
Shilton war damals schon
über 40. Ich wusste, der Ball
würde schneller sein als er“,
so Thon schmunzelnd, der
seinerzeit nur wenige
Schnitte Anlauf genommen,
aber genau gezielt hatte.
Als Organisator der Traditi-

onself drücken Thon und
seine Kameraden auch
durchaus auch mal ein Au-
ge zu, was die königsblaue
Vergangenheit angeht.
Souleyman Sané etwa kick-
te zwar für Freiburg, Nürn-
berg und Wattenscheid,
nicht aber für S04. Nach-
dem aber sein Sohn Leroy
bei den Knappen groß
rauskam und mittlerweile für
Manchester City kickt, wur-
de der Vater gewisserma-
ßen „adoptiert“.
Für das passende Drumhe-

rum wird der Verein Ger-
mania Metternich sorgen.
Mit großen Zuschauermas-
sen kennt man sich aus, so
gab es in den vergangenen
Jahren den ein oder ande-
ren Pokalkracher, etwa ge-
gen die TuS, und in der Vor-
saison das Spitzenspiel ge-
gen Ahrweiler vor fast 1000
Zuschauern. „Wir freuen uns
darauf und werden für das
richtige Ambiente sorgen“,
verspricht Tobias Lommer,
Zweiter Vorsitzender des
Vereins, der mit rund 50

Helfern rechnen kann und
es sich nicht nehmen ließ,
angesichts vier 2. Plätze in
den vergangenen Jahren in
der Bezirksliga Mitte zu be-
tonen: „Diesmal schaffen
wir's!“
Gespannt darf man sein, wie
sich die Lotto-Elf schlagen
wird, die seit ihrer Gründung
mehr als 2 Mio € für den gu-
ten Zweck erspielt und erst
eine einzige Partie verloren
hat, damals war die Kai-
serslauterer Meistermann-
schaft von 1998 der Gegner.
Wobei Trainer Briegel nicht
wirklich befürchten muss,
im Falle einer Niederlage
seinen Posten räumen zu
müssen.
Den Fußballfans wird
empfohlen, am Freitag-
abend das Parkhaus des
Bundeswehr-Zentralkran-
kenhauses (Rübenacher
Straße / Pfaffengasse) zu
nutzen, das sich in unmit-
telbarer Nähe zum Sport-
platz befindet. Das Parken
dort ist ab 17.30 Uhr kos-
tenfrei.

Wer hat lauter geschnarcht bei der WM 1986? Seinerzeit teilten sich Olaf Thon (links)
und Hans-Peter Briegel (rechts) ein Doppelzimmer. Am Freitagabend treffen sich die
beiden Ex-Nationalspieler wieder, wenn die Schalker Traditionsmannschaft zu einem
Benefizspiel gegen die Lotto-Elf antritt. Foto: Schlenger

Festung trotz Hitze
fest in Gaukler-Hand

KOBLENZ. -war- Mit vollem
Einsatz turnten, blödelten,
jonglierten am Wochenende
über 150 Künstler aus
Deutschland und der gan-
zen Welt über die Bühnen,
durch die Gräben und über
die Höfe der Festung Eh-
renbreitstein. Bei 32 Grad im
plüschigen Mäusekostüm
fröhlich musizierend durch
die Gäste flitzen – das nö-
tigte vielen Besuchern viel
Respekt ab. Denn die such-
ten Schatten und Abkühlung
zwischen den Mauern, wa-
ren über den Regenschauer
am Samstagnachmittag ge-
radezu erleichtert. Apropos:
Leichter und luftiger als viele
Künstlerkollegen hatte es
das Koblenzer Showgirl
Dörthe Dutt. Die Mutter Kar-
neval führte abermals char-
mant, sexy und rothaarig

durch die Abschlussgala
und präsentierte die besten
sieben Acts. Dazwischen
gab sie ihren diesjährigen
Benefizsong zugunsten der
Krebshilfe „Bahama Lama“
zum Besten und zwang ih-
ren Keyboarder Andi in ein
Ganz-Körper-Lama-Kostüm
– der gute Zweck heiligt
eben die Mittel. Alles in al-
lem: Das Gauklerfest war
wieder der Höhepunkt für
Familien auf der Festung.
Allerdings zogen einige
Koblenzer in diesem Jahr
Schwimmbad oder Bade-
see den Künstlern vor. Sie
verpassten damit auch den
„coolen“ Evergreen „See-
mann, lass das Träumen“,
wundervoll-witzig von einer
Bauchrednerin bzw. ihren
zwei Handpuppen vorge-
tragen. Foto: Juraschek

Grenzen aufbrechen
KOBLENZ. Das Projekt
„Confluentes“ des Ludwig
Museums Koblenz von
Garwain-Verlag und Kunst-
projekte Thematisiert Kob-
lenz als Begegnungsort
verschiedener Kulturen zum
dritten mal. Bis Sonntag, 12.
August gibt es Ausstellun-
gen, Musik und Workshops
an fünf verschiedenen Auf-

führungsorten: Ludwigmu-
seum, Basilika St. Kastor,
Blumenhof, Deutsches Eck,
Seilbahn, Dreikönigenhaus,
und Kornpfortstraße.
Künstler aus Asien und Eu-
ropa zeigen Ihre Vorstel-
lungen der Veränderung
von Barrieren auf. Weitere
Infos: www.garwainkoblenz.
de/aktuelles

Familienzeit
Lohnt sich für ihre

PoLster ein neubezug?

JA!!
Unverbindliche Beratung mit
Leder- und Stoffkollektionen.
Nutzen Sie unseren Service
Holzarbeiten und Reparaturen
Seniorengerechte Aufarbeitung

02652/4206·Fax: 4207

info@wilhelm-hanstein.de

www.der-lokalanzeiger.de

TICKETS FÜR IHR
COMEDY-HIGHLIGHT 2018

Atze Schröder
Koblenz – Deutsches Eck
7. September 2018

Olaf Schubert
Ingelheim am Rhein –
King-Kultur und Kongresshalle
10. November 2018

Michael Mittermeier
Frankfurt – Jahrhunderthalle
27. September 2018

Faisal Kawusi
Frankfurt – Saalbau
Bornheim
14. Oktober 2018

Tickets unter:

Foto: Olaf Heine

Foto: BRAINPOOL LiveEntertainment
GmbH/Guido Schröder

Meisterbetrieb
Die Koblenz bietet professionell,
zuverlässig und günstig an:

• Garten- und Landschaftsbau
Tel.: 01 78 / 4 09 05 63 (Stephan Reichert)

• Wohnungsauflösungen
Tel.: 02 61 / 91 46 91 05

Wir erstellen Ihnen gerne ein kostenloses
und unverbindliches Angebot!
www.awo-hausundgarten.de

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

www.awo-hausundgarten.de
www.der-lokalanzeiger.de
mailto:info@wilhelm-hanstein.de
www.familienkasse.de
www.familienkasse.de
www.ukrlp.de
mailto:info@tierheim-koblenz.de
www.tierheim-koblenz.de
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Blaulicht-Wiesn für
alle Helfer aus der Region
Beim Koblenzer Oktoberfest werden „Gute Taten“ prämiert

KOBLENZ. Das Koblenzer
Oktoberfest schreibt Jahr
für Jahr eine neue Er-
folgsgeschichte. Vom 7.
September bis 6. Oktober
findet die sechste Auflage
der Mega-Wiesn-Gaudi auf
dem Messegelände am
Wallersheimer Kreisel
statt. Am Samstag, 29.
September, steigt erstmals
eine Blaulicht-Wiesn.

Wiesn-Wirt Hans-Jürgen
Lichter und sein Team
möchten damit gemeinsam
mit dem LokalAnzeiger und

AM WOCHENENDE allen
Helfern und Rettungskräf-
ten aus der Region ermög-
lichen, dass Menschen, die
berufsmäßig und ehren-
amtlich, tagtäglich und rund
um die Uhr für den Bürger
im Einsatz sind, in ent-
spannter Atmosphäre zu-
sammenkommen und ge-
meinsam feiern können.
Biggi Bardot, der schärfste
Party-Act vom Ballermann
heizt an diesem Abend den
Rettungskräften im Okto-
berfestzelt so richtig ein,
bevor Aischzeit, die Band

mit ungebremster Lebens-
freude, die Stimmung auf
den Gipfel treibt.
Im Rahmen der Blaulicht-
Wiesn werden zudem zehn
Retter aus der Region aus-
gezeichnet, die von einer
Jury ausgewählt wurden.
Vorschläge für diese „Gu-
ten Taten“ können per E-
Mail an oktoberfest@
der-lokalanzeiger.de ge-
sendet werden. Der
Hauptpreis ist ein Groß-
bildschirm fürs Vereins-
heim, gestiftet vom Media
Markt Koblenz. Zusätzlich

winken viele weitere at-
traktive Preise, u. a. von
unseren Partnern Globus
und Bitburger. Mitmachen
lohnt sich also in jedem
Fall!

M Karten für alle Veranstal-
tungstage vom 7. September
bis 6. Oktober gibt es auf
www.ticket-regional.de oder
unter y (0651) 97 90 777.
Die VIP-Wiesnbox ist nur
über die Hotline buchbar.
Das gesamte Programm gibt
es auch online auf www.kob-
lenzer-oktoberfest.com.

Einsatzkräfte aus der Region können sich am 29. September beim Koblenzer Oktoberfest in ungezwungenem Rah-
men und ohne Uniform treffen. Denn wer sich persönlich kennt, kann auch im Einsatz besser zusammenarbeiten.Fo-
to: Archiv

„Lachen Weinen Tanzen“
mit Matthias Schweighöfer
Der singende Schauspieler kommt im Januar nach Koblenz

KOBLENZ. Als Schauspieler
bringt er die Menschen zum
Lachen und zum Weinen,
als Musiker zum Tanzen:
Matthias Schweighöfer
kommt am Dienstag, 29. Ja-
nuar (20 Uhr/Einlass 19 Uhr),
zu einem Konzert in die
CGM Arena nach Koblenz.

Mit „Lachen Weinen Tanzen“
war Matthias Schweighöfer
2017 erstmals live unter-
wegs. Sein allererstes Kon-
zert spielte er im Berliner
Tempodrom. Ein Heimspiel
vor ausverkauftem Haus. Mit
Band und Orchester. „Es ist
echt interessant zu sehen,

wie nervös ich jedes Mal
wieder bin. Wie früher im
Theater, da hatte ich immer
Angst den Text zu verges-
sen. Aber wenn am Ende
das ganze Publikum im gro-
ßen Chor das Lied „Fliegen“
mitsingt, ist das der Wahn-
sinn und entschädigt für
sämtliches Lampenfieber“,
sagt Schweighöfer.
Daran hat sich nichts geän-
dert. Matthias Schweighöfer
verfolgt seine Leidenschaft,
Musik zu machen weiter.
Und so wird er im Januar
und Februar 2019 zusam-
men mit seiner achtköpfigen
Band wieder auf Tournee

gehen und Popmusik spie-
len, wie geschaffen zum Mit-
klatschen, Mitschwelgen und
Mitsingen.

M Tickets bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen in der
Region, unter y (0228)
50 20 10, auf www.neuwied-
musik.de oder online im
Ticket-Shop auf www.der-
lokalanzeiger.de.

TickeTs
online unTer:
der-lokalanzeiger.deww

w.

Matthias Schweighöfer ist
mit seinem Album „Lachen
Weinen Tanzen“ 2019 auch
in Koblenz zu Gast.

Nur noch einmal schlafen. . .
. . .dann steigt die größte Party der elektronischen Beats im Hunsrück

KASTELLAUN. Endlich ist
es soweit: Am morgigen
Donnerstag, 2. August, fällt
der offizielle Startschuss
für die 24. Ausgabe von
Nature One um 20 Uhr im
CampingVillage. Unter
dem Motto „all you need
to be“ wird auf der Rake-
tenbasis Pydna bei Kas-
tellaun (Hunsrück) zu
elektronischen Beats ge-
ravt und geshuffelt.

Das CampingVillage er-
streckt sich auf 100 Hektar
Wiesen. Hier öffnen sich ab
Donnerstag 10 Uhr die To-
re zum Nature One-Land, da-
mit die Raver es sich dort
„gemütlich“ machen kön-
nen. Ab Freitagabend, 3. Au-
gust (20 Uhr), wird auf dem
Festivalgelände gefeiert. Am

Samstag, 4. August, geht es
schon um 18 Uhr los und
es kann bis Sonntag 8 Uhr
morgens durchgetanzt wer-
den.
Ob Open-Air, im Zehn-Mast-
Zelt oder in und auf den Ra-
ketenbunkern – mehr als
350 DJs und Live-Acts wer-
den sämtliche Stile der elekt-

ronischen Musik spielen: Von
Techno, Trance, House über
die harder Styles, Goa,
Drum'n'Bass bis hin zu Clas-
sics. Mit dabei sind unter an-
derem Stars wie Alle Far-
ben, Boris Brejcha, Neelix,
Nina Kraviz, Paul van Dyk
und Sven Väth.
Es kann unter anderem mit

dem Shuttlebus angereist
werden: Vom Hauptbahnhof
in Koblenz fahren alle 20 Mi-
nuten nonstop Shuttlebusse
(Fahrzeit rund 45 Minuten)
zum Gelände. Fahrkarten
(10 € für Hin- und Rück-
fahrt) werden direkt an der
Abfahrtsstelle am Haupt-
bahnhof in Koblenz ver-
kauft.

M Tages-Tickets (Freitag oder
Samstag) gibt es im Vorver-
kauf für 64 €/ Abend-kasse
für 75 €. Festival-Tickets (Frei-
tag und Samstag) gibt es im
Vorverkauf für
84 €/Abendkasse 95 €. Ti-
ckets, das komplette Line-
Up, die Fahrzeiten der Shut-
tlebusse und viele weitere In-
fos gibt's auf: www.
nature-one.de.

Der „OpenAirFloor“ auf der Nature One bildet das Herz
der Raketenbasis Pydna. Foto: Nature One

TRÖSSER, Deutschlands großer
Polster-Spezialist,öffnet seinen tra-
ditionellen Personalkauf für
Jedermann. "Viele Kunden haben
angefragt, ob sie auch dieses Jahr
wieder anlässlich der großen

können",so Geschäftsführer Frank

Jankuhn. "Nach Rücksprache mit
allen unseren Herstellern und
Partnern können wir jetzt mittei-
len,dass wir unseren Personalkauf
ab heute tatsächlich bis einschließ-
lich Samstag,4.August für die brei-
te Öffentlichkeit öffnen“. "Wer
jetzt kommt, kann die neuesten
Polster-Trends zu absoluten

Sonderpreisen ergattern.

, so
Jankuhn weiter. „Zusätzlich zu un-
serer Personal-Rabatt-Aktion gibt
es bei jedem Kauf von uns 100,-
Prämie geschenkt (ab 999,-Waren-
wert).“ Egal ob Couchgarnitur,

Fernsehsessel, Schlafsofa oder
Boxspring-Bett.Diese Woche kann
jeder Kunde zu Personalpreisen
bei TRÖSSER einkaufen.

TRÖSSER,
Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Sachen Sitzkomfort, 12x für Sie
in Deutschland.

Personalkauf-Tage bei uns Polster-
möbel zu Personalpreisen kaufen

Selbst
neueste Marken-Modelle von der
Kölner Möbelmesse 2018 sind mit
25% Personal-Rabatt reduziert“ Jetzt zu-

schlagen und bis Samstag 25%
Personalrabatt* sichern.

Anzeige

nature-one.de
der-lokalanzeiger.de
musik.de
lokalanzeiger.de
www.ticket-regional.de
lenzer-oktoberfest.com
der-lokalanzeiger.de


Per Skatenight zur Ferieninsel Winningen
Koblenzer Schängel Skatenight mit Kinder-Skaterunde steigt morgen

KOBLENZ. -war- Die Gül-
ser-Mosel-Skater bieten am
morgigen Donnerstag eine
ganz besondere Skate-
night. Bei der Ferien-Insel-
Tour gleiten die Inline-Ska-
ter und Rollschuhfahrer an
der Mosel entlang bis zur
Ferieninsel Winningen. Im
Vorprogramm findet die
Kinder-Skaterunde statt.

Diese Tour durch das grüne
Moseltal, am kühlenden
Wasser entlang, in die gol-
dene Abendsonne hinein,
erfreut sich seit 2016 bei
Skatern aus Nah und Fern

großer Beliebtheit. Helmut
Pesch von den Gülser-Mo-
sel-Skatern: „Der Pausen-
stopp auf der Ferieninsel ist
das besondere Highlight: Die
Campingplatzgäste heißen
uns mit Applaus willkommen
und das Campingplatz Res-
taurant hält gekühlte Ge-
tränke bereit – kostenfrei.
Wer mag, kann sich dort
auch ein Eis gönnen.“ Bei
dieser Tour fährt zum letzten
Mal in dieser Saison der Dis-
kowagen mit DJ Jens Vogt
mit.
Die flache Strecke ab/bis
dem Gelände des Haupt-

sponsors Energieversor-
gung Mittelrhein (evm) im
Moselbogen führt über die
Kurt-Schumacher-Brücke
ans linke Moselufer. Sie ist
insgesamt 22 Kilometer lang,
für Jung und Alt geeignet.
Denn neben dem Diskowa-
gen fährt auch der evm-Be-
senbus mit, in den ermüdete
Skater jederzeit einsteigen
können.
Eingeladen sind dieses Mal
nicht nur die großen Skater,
sondern auch die kleinen.
Denn im erweiterten Vor-
programm ab 18 Uhr gibt es
die diesjährige Kinder-Ska-

terunde. Bis 19.15 Uhr dre-
hen die jungen Inliner oder
Rollschuhläufer mehrfach
vom evm-Gelände aus die
knapp einen Kilometer lange
Runde im Moselbogen –
nach Tempoansagen und
mit Trinkpausen. Zum Ab-
schluss gibt es für die Minis
eine kleine, kühle Überra-
schung.
Die Ferien-Insel-Tour startet
um 20 Uhr. Die Teilnahme
ist frei und auf eigene Ge-
fahr. Alle Skater müssen aber
Helm und Protektoren tra-
gen. Weitere Infos: www.
koblenzer-skatenight.de.
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Historie auf vier Rädern erleben
9. ADAC Mittelrhein-Classic startet wieder am 4. August

REGION. Die Kulturstadt
Bad Ems mit dem Flair von
Zaren, Königen und Kai-
sern ist Start und Ziel der
ADAC Mittelrhein-Classic,
die am Samstag, 4. August
(10 Uhr), zum neunten Mal
stattfindet.

Mehr als 70 Teilnehmer, da-
runter viele tolle Raritäten
der Automobilgeschichte,
werden wieder Tausende
Zuschauer auf die Straßen
locken. Bad Ems ist zum
siebten Mal Start- und Ziel
der Ausfahrt. Der Tross, der
sich dann im Minutentakt auf
die rund 200 Kilometer lan-
ge Strecke macht, wird es in
sich haben. Älteste Fahr-
zeuge sind übrigens ein Ford
A aus dem Jahr 1928, ein
Wanderer W23 aus dem
Jahr 1939 und ein VW Typ
82 aus dem Jahr 1943. Doch
auch in der Nachkriegszeit
wurden wunderschöne

Fahrzeuge gebaut, wie bei-
spielsweise der Porsche 550
Spider, Baujahr 1956, zeigt.
Natürlich wird die Mittel-
rhein-Classic auch von ei-
nem VW-Käfer-Straßen-
wachtfahrzeug begleitet, wie
ihn die ADAC-Straßenwacht
in den 60er und 70er Jahren
einsetzte.
Highlights an der Strecke
finden sich in der vielfältigen
Kulturlandschaft genügend.
Nach dem Start in Bad Ems

geht es über Arzbach, Neu-
häusel, Simmern, Hillscheid,
Höhr-Grenzhausen und
Grenzau nach Ransbach-
Baumbach, wo in der Rhein-
straße (vor dem Reisebüro
Wüst) eine Frühstückspause
mit moderierter Fahrzeug-
präsentation stattfindet. Ab
11.25 Uhr führt die Strecke
über Hundsdorf, Alsbach,
Nauort, Stromberg, Sayn,
Heimbach-Weis, Weißen-
thurm und Andernach nach

Maria Laach und von dort
über Bell und Ettringen nach
Kottenheim. Hier bleiben die
Teilnehmer bei Brockmann-
Ingenieure zur Mittagspau-
se. Die Fahrzeuge können
von Besuchern in aller Ruhe
bestaunt werden.
Ab 14 Uhr führt die Route
danach über die Vordereifel
nach Dreckenach und von
dort entlang der Mosel nach
Winningen. Hier findet am
Moselufer gleich neben dem
großen Festplatz des Lam-
pionfestes ab 14.45 Uhr Un-
terhaltungsprogramm und
eine weitere moderierte Vor-
stellung der Fahrzeuge statt.
Weiter geht es über Dieblich,
Waldesch, Rhens, Stolzen-
fels, Friedrichssegen, Frücht
und Nievern zurück nach
Bad Ems, wo die Fahrzeuge
ab 17 Uhr erwartet werden.

M Weitere Infos auf www.
mittelrhein-classic.de.

Bad Ems ist Start- und Zielort des Oldtimer-Ausflugs
am Samstag, 4. August.

QUERBEET unterwegs –
Genuss im Wasserwerk
Wasser trifft Geschmack in Koblenz

KOBLENZ. Erleben Sie am
Donnerstag, 16. August,
eine Wasserwerksführung
der besonderen Art: Er-
fahren Sie Interessantes
rund um unser Wasser von
„Wasser-Botschafterin“
Maria Soledad Sichert und
lassen sich vom „Pfeffer-
sack & Soehne“-Ge-
schmacksexperten Chris-
tian Ganser in die Ge-
heimnisse des Ge-
schmacks einweihen. Los
geht's um 19 Uhr (Einlass
18.30 Uhr) im Koblenzer
Wasserwerk (Parkstr. 7).

Wo kommt unser Wasser
eigentlich her? Schmeckt
jedes Wasser gleich? Wa-
rum schmecken Dinge ei-
gentlich unterschiedlich?
Diese Fragen und noch vie-
le mehr werden den Teil-
nehmern einer exklusiven
Führung durch das Kob-
lenzer Wasserwerk inklu-
sive Tasting und kleinem
Snack beantwortet.
Mit von der Partie sind:
Die „Wasser-Botschafterin“
und Mineralwasser-Som-
melière Maria Soledad Si-
chert, die einen ganz neu-
en Blickwinkel zum The-
ma „Wasser“ und dessen
Geschmack gewähren wird.
Der Geschmacksexperte
Christian Ganser vom Ge-
würzkontor Pfeffersack &

Soehne, der zeigt wie Ge-
schmack funktioniert und
erleben lässt, dass Ge-
schmack nicht nur per-
sönlich ist.

M Infos und Tickets (15 €;
mit evm-Vorteilscard 10 €):
querbeet.live. Parkmöglich-
keiten sind am Stadion
Oberwerth vorhanden.

Soledad Sichert.

Christian Ganser.

„Blut und Königsbleiche“
Das Theaterstück „Blut und Königsbleiche“ wird wieder am
Samstag und Sonntag, 5. und 12. August (jeweils 19 Uhr),
auf der Festung Ehrenbreitstein in Koblenz gespielt. Die Au-
torin Maria W. Peter („Die Festung am Rhein“) hat das Stück
über das bewegte Leben einer Soldatenwitwe in der Fes-
tungsstadt Koblenz im 19. Jahrhundert verfasst. Präsentiert
wird das Stück von der „Compagnie en route“ unter der Re-
gie von Carola Moritz. Eine Anmeldung ist unter y (0261)
66 75 40 00 erforderlich, Sondertermine für Gruppen sind
buchbar. Der Eintritt kostet regulär 15 € (ermäßigt 12,50 €).
Zu den Vorstellungszeiten ist der Zutritt zur Festung kos-
tenfrei. Weitere Infos: www.tor-zum-welterbe.de.

Kalenderblatt

Mittwoch, 1. August
17 Uhr: Heiße Klassik im
kühlen Kirchenraum: Bach
und Tango mit Alexander
Hülshoff, Festungskirche
Ehrenbreitstein.

Donnerstag, 2. August
12-17 Uhr: Blutspenden,
Entnahmemobil Herz-Jesu-
Kirche (Löhrrondell).
12.30 Uhr: Sommerfest der
DRK-Begegnungsstätte,
DRK-Haus der Begegnung
(An der Liebfrauenkirche
20).
17 Uhr: Donnerstagsvor-

trag „Stärke zeigen“ von
Dr. Yvonne Borchert,
StadtBibliothek Koblenz
Forum Confluentes.
17-20 Uhr: Blutspenden,
Bürgerhaus (Bornstr. 1) Ur-
bar.

Freitag, 3. August
8 Uhr: Pfarreiengemein-
schaft Metternich macht
Schiffswallfahrt nach
Bornhofen, Startpunkt An-
legestelle Moselweiß.
12-17 Uhr: Blutspenden,
Entnahmemobil Herz-Jesu-
Kirche (Löhrrondell).

17 Uhr: Konzert „Musik aus
Belgien“ im Rahmen der
monatlichen „Orgelmusik
in Herz Jesu“, Herz Jesu
Kirche .
18 Uhr: Führung „Koblenz
zwischen Kaisermanöver
und Kommiss – Eine Ein-
weisung in das Koblenz
des Jahres 1905“, Treff-
punkt vor dem Stadttheater.
19 Uhr: Feierabendkonzert
mit den Moseltaler Musi-
kanten, Schützenhalle Lay.
19 Uhr: Dämmerschoppen
der Kyffhäuser Kamerad-
schaft Metternich, Gast-

stätte „Zur Krone“ Metter-
nich.

Samstag, 4. August
11 Uhr: 60 Minuten SPD im
Dialog mit Wolfsburg OB
Klaus Mohrs, Restaurant
Dormont's, Gemüssegasse
5.
19.30 Uhr: Mittelrhein Mu-
sikfestival: „Can't Wait Un-
til Tonight . . .“, SWR Big
Band feat. Max Mutzke,
Festung Ehrenbreitstein.

Sonntag, 5. August
11-18 Uh: DRK-Kreisver-

band feiert Familienfest,
Rheinlandhalle Mülheim-
Kärlich.
14 Uhr: Koblenzer
Schwimmbadfest und die
Rutschbahnmeisterschaft,
Freibad Oberwerth.
19 Uhr: Theaterstück „Blut
und Königsbleiche“, Fes-
tung Ehrenbreitstein.

Montag, 6. August
19.30 Uhr: Vortrag zum
Thema „Aufklärung“ mit
Ekkehard Sieker, an der
Konzertmuschel in den Kai-
serin-Augusta-Anlagen 20.

Dienstag, 7. August
15 Uhr: Senioren Kaffee der
Kyffhäuser Kameradschaft
Metternich, Gaststätte „Zur
Krone“ Metternich.
16.30 Uhr: „Goldgrube Ak-
tiv“ lädt zum konsumkriti-
schen Stadtrundgang ein,
Treffpunkt Jesuitenplatz.
18 Uhr: Vortrag über „Am-
bulante vs. stationäre Psy-
chotherapie – Was für
wen?“ mit Dr. Boris Mitric
und Diplom-Psychologin-
nen Franziska Sperl, Daja-
na van Geertruiden, Kon-
ferenzraum Ev. Stift.

Kaisermanöver
und Kommiss
KOBLENZ. Manfred Bö-
ckling (Foto) versetzt die
Teilnehmer mit seiner szeni-
schen Führung „Koblenz
zwischen Kaisermanöver
und Kommiss“ in die Preußi-
sche Zeit um 1905. Er
schlüpft in die Rolle eines
Gefreiten des Schleswig-
Holsteinischen Fußartillerie-
Regiments Nr. 9 und erzählt
Geschichten rund um die
stadtbeherrschenden Bau-
ten des Militärs in der Fes-
tungsstadt Koblenz. Die
Führung findet an folgenden
Freitagen (18 Uhr) statt: 3.
August, 7. September und 5.
Oktober. Treffpunkt ist vor
dem Stadttheater. Karten
gibt's in der Tourist-Informa-
tion im Forum Confluentes.

Moseltaler Musikanten bieten Vielfalt
LAY. Die Moseltaler Musi-
kanten und der Schützen-
verein St. Martin Lay ver-
anstalten in diesem Jahr
das erste Feierabendkon-
zert am Freitag, 3. August
(19 Uhr), in der Schützen-
halle in Koblenz-Lay.
In der wohl einzigartigen
Besetzung mit vier mal Blech
und ein mal Holz sowie Per-
kussion ist vieles möglich.

Das Programm lebt wie im-
mer von Überraschungen
aber vor allem von dem
Spaß den die Musikanten
mit dem Publikum haben.
Internationaler Pop und
Schlager, Jazz und Blues
und nicht zu vergessen Wal-
zer und Polka aus Böh-
men und dem Alpenland
werden geboten. Der Ein-
tritt ist frei.

GA
!

Do. 9.8. dIRE sTRATS
Dire Straits Tribute

Fr. 10.8. The Queen Kings
„A kind of Queen”
Support: Ruff Diamond

Sa. 11.8. Stingchronicity
The Songs of the Police & Sting
Support: Purple X – Best of Jimi Hendrix

9.-11.8.
Do. 9.8.: bis 23 Uhr / Fr. 10.8.: bis 0 Uhr /
Sa. 11.8.: bis 1 Uhr

Mit der

hin und zurück

Einlass 18 Uhr

Programm:

- SEKTEMPFANG

- KALT/ -WARMES GALA BUFFET

- MODERATION: FRANRANANR K ACKERMANN

- LEMMI FEUER & LED-SHOW

- TANZFORMATION 1. BUNDESLIGA

- MIKADOS PARTYBAND

- TOMBOLA MIT TOLLEN PREISEN

1. Preis Traumhafta es Karibik-Erlebnis für 2 Pers.

7 Tagagage Karararibikkreuzfahfahahrt

& 7 Tage Badeurlaub auf Ku uba

- FEUERWERK UM MITTERNACHT

3535. JJUBILLÄUÄUMS35. JUBILÄUMS

SISILVLVESESTETERBRBALALL 2L 2010188SILVESTERBALL 2018
ERLEBEN SIE EINE RAUSCHENDE BALLNACHTERERERERERLELELELELEBEBEBEBEBEN SN SN SN SN SIEIEIEIEIE EIEIEIEIEINENENENENE RARARARARAUSUSUSUSUSCHCHCHCHCHENENENENENDEDEDEDEDE BABABABABALLNLLNLLNLLNLLNLLNLLNACACACACACHTHTHTHTHT

ININ DEDER RR RHEHEININLALANDNDHAHALLLLE ME MÜLÜLHEHEIMIM-KKÄRÄRLILICHCHIN DER RHEINLANDHALLE MÜLHEIM-KÄRLICH

TICKETPREIS pro Pers. 79,00 € zzgl. 3,00 € VVGp , g ,TICKETPREIS pro Pers. 79,00 € zzgl. 3,00 € VVG

TSZ BLAU-GOLD CASINO DARMSTADT e.V.TSTSTSTSTSTSZ BZ BZ BZ BZ BLALALALALAUAU-U-U-U-U-U-GOGOGOGOGOLDLDLDLDLD CACACACACASISISISISINONONONONO DADADADADARMRMRMRMRMSTSTSTSTSTADADADADADTT eT eT eT e.V.V.V.V.V.....

KARTENVORVERKAUF AB SOFORT UNTERKAKAKAKAKARTRTRTRTRTRTRTENENENENENVONVOVOVOVORVRVRVRVRVERERERERERKAKAKAKAKAUFUFUFUFUF ABABABABAB SOSOSOSOSOFOFOFOFOFORTRTRTRTRT UNUNUNUNUNTETETETETERRRRR

TEL. 0261460900 INFO@HOTELAVANTGARDE.DETETETETETELL.L.L.L. 0202020202661616161464646464609090909090000000000 INININININFOFOFOFOFO@H@H@H@H@HOTOTOTOTOTELELELELELAVAVAVAVAVANVANANANANANANTGTGTGTGTGARGARARARARARARDEDEDEDEDE.D.D.D.D.DEEEEE

S OSPOSPOSPOSPO SONSONSONSONSORERERERENNN:N:

HELELELENENEHELENE

FISCHHEHER-R-SHSHOWOWFISCHER-SHOW

STARGAST DES ABENDNDNDSSSTARGAST DES ABENDS

PRÄSENTIERTPRPRPRPRPRÄRÄSÄSÄSÄSÄSÄSRÄSÄSRÄSÄSRPRPRRÄSÄSRPRPRR ENENENENENTITITITITIERERERERERTTTTTTTTTTTTTRERERRTTRTTERERRTTTT

Der Polizeisportverein
Grün-Weiß Koblenz e.V. lädt ein:
KARATE FÜR JUKUREN

– Anfängerkurs für Ältere –

Kursbeginn: 07.08.2018
Kursdauer: 18 Einheiten
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Goethe-Schule

Brenderweg 123, 56070 Koblenz
Kursgebühr: 80,00 EUR
Infos und Anmeldung : vor Ort oder unter

Klaus Alt, Tel. (02 61)39 05 72 10

WWW.POLIZEISPORTVEREIN-KOBLENZ.DE

INHALTE DER KURSMASSNAHMEN
- Erlernen der Karate-Grundtechniken
- Sportartspezifisches Aufwärmprogramm
- theoretische Grundlagen

LERNZIELE
- Verbesserung von Kondition und Koordination
- Schulung des Selbstbewusstseins und der Selbstsicherheit
- Steigerung des allgemeinen Wohlbefindens

WWW.POLIZEISPORTVEREIN-KOBLENZ.DE
mailto:INFO@HOTELAVANTGARDE.DE
www.tor-zum-welterbe.de
mittelrhein-classic.de
koblenzer-skatenight.de
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FV Engers im Derby obenauf – TuS mit großen Abwehrsorgen
Bei den Schängeln droht nach Daniel von der Bracke auch Michael Stahl fürs Stadtderby auszufallen / FV Engers empfängt SC Idar-Oberstein

KOBLENZ/ENGERS. -mas-
Gewiss, es würde schwer
werden für Fußball-Ober-
ligist TuS Koblenz. Doch
nach dem 1:4 zum Sai-
sonauftakt gegen Nachbar
FV Engers stehen die Vor-
zeichen vor dem Stadt-
derby bei Rot-Weiß Kob-
lenz (So., 5. August, 17
Uhr) alles andere als gut.

Trotz 1:0-Führung durch ei-
nen Treffer von Neuzugang
Amodou Abdulei unterlag
die TuS mit 1:4 (Tore für En-

gers: Aleksandar Naric, Lu-
kas Klappert, Christian
Wiersch, Kristjan Grzobic).
Mit der verletzungsbeding-
ten Auswechslung von Mi-
chael Stahl kippte die Par-
tie, die linke Wade machte
nach einer knappen halben
Stunde nicht mehr mit. Bit-
ter, da bereits Daniel von
der Bracke verletzt passen
musste und der jungen
Mannschaft die beiden
Routiniers an allen Ecken
und Enden fehlten. Sollte
die Spielgenehmigung von

Jura Gros, der bereits
2011/12 für die TuS Spiel-
te, bis Sonntag vorliegen,
blieben dennoch die Ab-
wehrsorgen; nach dem Aus
von Stahl rückte Eldin Had-
zic in die Verteidigung, an
seiner Seite Lukas Syman-
zik, einer von vier (!) A-Juni-
oren, die am Ende auf dem
Platz standen. „Kein einfa-
cher Weg“, betonte Trainer
Anel Dzaka abermals – das
müsste mittlerweile auch der
hoffnungsvollste TuS-An-
hänger begriffen haben,

während Presserzeugnis-
sen zufolge einige Vereins-
funktionäre im Saarland die
TuS dennoch ehrfurchtsvoll
als Meisterschaftsfavoriten
genannt haben.
Eitel Sonnenschein derweil
beim FV Engers. „Davon
träumt man“, so Kapitän
Yannik Finkenbusch nach
dem Auswärtscoup, der
„ganz wichtig für die Köpfe“
war, wie Trainer Sascha
Watzlawik ergänzte. Im ers-
ten Heimspiel der Saison ist
am Samstag, 4. August (16

Uhr), der SC Idar-Oberstein
am Wasserturm zu Gast,
der zum Saisonauftakt ein
bitteres 0:5 gegen die U 23
des 1. FC Kaiserslautern
hinnehmen musste. Daher
dürfte der FVE als Favorit in
die Partie gehen. Zudem
hat Watzlawik mit Marcel
Horz und Marian Kneuper,
die beide wegen Hoch-
zeitsreisen den letzten Teil
der Vorbereitung verpass-
ten, noch zwei Stammkräfte
der Vorsaison in der Hin-
terhand.

Im Getümmel im TuS-Strafraum hatte Keeper Dieter Paucken letztlich vier Mal das
Nachsehen. Foto: Schlenger

Herkules-Aufgaben
warten auf Rot-Weiß
Nach 2:1-Sieg in Trier nun das Stadtderby
KOBLENZ. -mas- Zack –
das hat gesessen: Mit ei-
nem 2:1-Erfolg bei Ein-
tracht Trier im Rücken (To-
re: Sascha Engel, Jeremy
Heyer) geht Fußball-Ober-
ligist Rot-Weiß Koblenz
nun die nächste Aufgabe
an: Das Stadtderby gegen
die TuS wartet am Sonn-
tag, 5. August (17 Uhr).

Für die Rot-Weißen bedeu-
tet dies eine besondere He-
rausforderung. Immerhin
hat man Heimrecht und
darf mit der größten Kulisse
der Vereinsgeschichte in
einem Heimspiel rechnen.
Zudem werden die Rot-
Weißen ihre Heimspiele nun
im Stadion und nicht mehr
auf dem benachbarten
Kunstrasenplatz austragen.
Das stellt freilich eine Her-
kules-Aufgabe für die Ver-

antwortlichen dar, da ein
Vielfaches an Ordnungs-
kräften benötigt. Ein VIP-
Angebot gab es beim Ver-
ein bislang nicht, auch das
will organisiert sein. Wo-
möglich lockt der größere
Komfort, auch im Form der
überdachten Haupttribüne,
mehr Zuschauer an – der
Schnitt in der Vorsaison lag
bei 216, und auch wenn
man am Sonntag auf dem
Papier ein Heimspiel hat, ist
zu erwarten, dass der „Gast“
zahlenmäßig, optisch und
akustisch deutlich überle-
gen sein dürfte. Was aber
die Rot-Weißen nicht stören
muss, nachdem man den
„großen Nachbarn“ gerade
erst im Pokalfinale bezwun-
gen hatte und die sportli-
chen Voraussetzungen die
Vorstadtkicker klar im Vor-
teil sehen.

VfB Linz eröffnet
2. Spieltag am Freitag
Mülheim-Kärlich will Fehlstart vermeiden

REGION. -mas- Faustdicke
Überraschungen waren am
ersten Spieltag der Fuß-
ball-Rheinlandliga-Saison
fast ausgeblieben – vom
Wirgeser 2:1-Auswärtssieg
in Eisbachtal mal abgese-
hen. Dennoch reichte die
Bandbreite von freudiger
Erleichterung bis hin zu
Frust und Ärger.

Freuen durften sich die Ak-
teure des VfB Linz: „Dreier-
packer“ Eray Kizilkan sorgte
für einen 3:1-Erfolg im Der-
by in Oberwinter. Der VfB
eröffnet am Freitag, 3. Au-
gust (20 Uhr), mit einem
Heimspiel gegen Neitersen
den 2. Spieltag. Es ist ein
erstes kleines Spitzenspiel,
da auch Neitersen seine
Auftaktpartie gewann. Ers-
ter Tabellenführer der Sai-
son ist der SV Morbach, der
mit einem 4:1 über Trier-
Tarforst einen Auftakt nach
Maß erwischte.
Punkteteilung war in der
Begegnung der SG 99 An-
dernach gegen den SV
Windhagen angesagt; ein
Ergebnis, mit dem die Gäs-
te weitaus besser leben
konnten aus die Heimelf, da

nach dem 1:0 von Kadir Me-
te Begen noch der Aus-
gleich durch Alexander Alt
gelang. Für Andernach geht
es am Samstag, 4. August
(17.30 Uhr), beim FSV Trier-
Tarforst weiter, während
Windhagen am Sonntag, 5.
August (15.30 Uhr), Auf-
steiger Hochwald-Zerf
empfängt.
Dass aller Anfang schwer
ist, musste auch die SG
2000 Mülheim-Kärlich er-
fahren, da Feldvorteile und
ein Chancenplus nicht aus-
reichen sollten und am En-
de der SV Mehring mit 1:0
siegte. „Herzblut und Wil-
len“ attestierte SG-Trainer
Michel Maur seinen Spie-
lern, es gelte nun, die rich-
tigen Schlüsse daraus zu
ziehen und es am Samstag,
4. August (17 Uhr), bei der
SG Ellscheid besser zu ma-
chen.
Ferner kommt es am 2.
Spieltag noch zum Duell
der beiden Aufsteiger EGC
Wirges und Ahrweiler BC
(Sa., 4. August, 17.30 Uhr),
während die Eisbachtaler
bei der SG Mendig (So,, 5.
August, 15 Uhr) den ersten
Saisonsieg anpeilen.

Grün ist die Farbe der Hoffnung – darauf setzen die Ak-
teure der SG 2000 Mülheim-Kärlich auch im ersten Aus-
wärtsspiel der Saison bei der SG Ellscheid am Sams-
tagnachmittag. Foto: Schlenger

Tolle Sommeraktionen

für die ganze Familie

• Getränkebrunnen mit Bitburger vom Fass 0,25l nur 0,50€

• Cola, Limo oder Wasser 0,33l nur 0,50€

• Bratwurst mit Brötchen nur 0,90€

• Glücksrad und Entenangeln mit tollen Preisen

• Luftballon-Weitflug-Wettbewerb

• Kinderschminken

• Kickern am Profitisch

• NEFF-Showkochen mit leckerem Fingerfood

in unserer Vorführküche

... und vieles mehr!

IN NEUWIED
FR. 03.08.

BIS 22 UHR

FEIERABEND-SHOP
PING

Mehr entdecken: porta.deALLE RABATTE AB SOFORT UND BIS 03.08.2018 GÜLTIG!

ZUHAUSEZEIT IST DIE SCHÖNSTE ZEIT

GESCHENKT

AB EINEM EINKAUFSWERT
VON 6000 €

AB EINEM EINKAUFSWERT AB EINEM EINKAUFSWERT
20002000200020002000€*

1

GESCHENKT

2020202020€
AB EINEM EINKAUFSWERT

VON 60 €

*1

GESCHENKT

AB EINEM EINKAUFSWERT
VON 400 €

AB EINEM EINKAUFSWERT AB EINEM EINKAUFSWERT
100100100100100100100100100€*

1

GESCHENKT

AB EINEM EINKAUFSWERT
VON 1000 €

AB EINEM EINKAUFSWERT AB EINEM EINKAUFSWERT
250250250250250€*

1

GESCHENKT

AB EINEM EINKAUFSWERT
VON 2000 €

AB EINEM EINKAUFSWERT AB EINEM EINKAUFSWERT
500500500500500€*

1

SPAREN SIE IN ALLEN ABTEILUNGEN OHNE WENN UND ABER

mit Krautsalat, Tzatziki
und Pommes frites

Bitte ausschneiden und mitbringen.
Für Sie und Ihre Begleitung. Gültig bis 03.08.2018

6.95

je3.95
Beispielabbildung

SCHWEINEFLEISCH
NACH GYROS ART

*1 Gutschein ausschneiden und mitbringen. Pro Kunde und Einkauf nur ein Gutschein. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung. Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.
Gültig bis 03.08.2018. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.

Tolle Sommeraktionen 
Tolle Sommeraktionen

Getränkebrunnen mit Bitburger vom Fass 0,25l nur 0,50€

Getränkebrunnen mit Bitburger vom Fass 0,25l nur 0,50€

Getränkebrunnen mit Bitburger vom Fass 0,25l nur 0,50€

Getränkebrunnen mit Bitburger vom Fass 0,25l nur 0,50€

Getränkebrunnen mit Bitburger vom Fass 0,25l nur 0,50€

Getränkebrunnen mit Bitburger vom Fass 0,25l nur 0,50€
Ab 15 Uhr

56566 Neuwied • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Neuwied • Gewerbegebiet • Breslauer Str. 88 • Tel.: 02631 903-0
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Einkaufen im
vollklimatisierten
Einrichtungshaus

porta.de
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Kostenlose WC-Nutzung
bleibt ein Wunschtraum
OVG: Kein Anspruch auf Autobahnraststätten
REGION. Ein Anspruch auf
kostenfreie Benutzung der
Sanifair-Toilettenanlagen
an rheinland-pfälzischen
Autobahnraststätten be-
steht nicht. Dies entschied
das Oberverwaltungsge-
richt (OVG) in Koblenz.

Die Beigeladene betreibt
Raststätten an Bundesau-
tobahnen in Rheinland-Pfalz
und hat hierzu Konzessi-
onsverträge mit der Bun-
desrepublik Deutschland
abgeschlossen. Ihre Toi-
lettenanlagen sind nach
dem „Sanifair“-Konzept
ausgestaltet. Danach muss
der Nutzer einer Toilette
70 Cent bezahlen und er-
hält im Gegenzug einen
Wert-Bon in Höhe von 50
Cent, den er in Raststätten
mit Sanifair-Konzept einlö-
sen kann. Der Kläger ist
der Auffassung, Toiletten-
anlagen an Autobahnrast-
stätten müssten kostenlos
zur Verfügung stehen. Sei-
ne Klage vor dem Verwal-
tungsgericht Koblenz war
erfolglos. Das OVG Rhein-
land-Pfalz bestätigte nun-
mehr diese Entscheidung
und lehnte den Antrag auf
Zulassung der Berufung ab.
Für das Begehren des Klä-
gers fehle es an einer An-

spruchsgrundlage. Ein
Rahmenvertrag mit der
Bundesrepublik Deutsch-
land, auf den der Kläger
sich berufe, sei mittlerweile
gekündigt, hätte aber im
Übrigen auch nicht zur Be-
reitstellung kostenloser To-
iletten verpflichtet. Ein ent-
sprechender Anspruch las-
se sich auch nicht aus den
Grundrechten herleiten.
Zum einen sei das Entgelt
für die Nutzung der Sani-
täreinrichtungen geringfü-
gig.

Genügend kostenfreie
Möglichkeiten in RLP
Zum anderen gebe es in
Rheinland-Pfalz elf Rast-
stätten und 43 unbewirt-
schaftete Autobahnrastan-
lagen mit kostenfreien To-
iletten. Damit bestünden für
den Kläger genügend
Möglichkeiten zur unent-
geltlichen Toilettennutzung.
Sofern der Kläger der Auf-
fassung sei, es könne nicht
von ihm erwartet werden,
nach dem Tanken und Es-
sen mehrere Kilometer zu
einer kostenlosen öffentli-
chen Toilette zu fahren, mö-
ge eine solche Weiterfahrt
zwar unangenehm sein. Der
Staat sei aber nicht von
Rechts wegen verpflichtet,

dem Kläger diese Lästig-
keit zu ersparen.
Der Kläger könne sich auch
nicht mit Erfolg auf die „Si-
cherheit und Leichtigkeit
des Verkehrs“ berufen, die
nach seinem Dafürhalten
leide, wenn Reisende ihre
Fahrt „mit voller Blase“ zu-
nächst fortsetzen müssten,
um eine kostenlose öf-
fentliche Toilette zu errei-
chen. Abgesehen davon,
dass das geringe Entgelt
der Toilettennutzung bei
verständiger Würdigung
wohl niemanden an einer
notwendigen Toilettennut-
zung hindere, liege die Si-
cherheit und Leichtigkeit
des Verkehrs im öffentli-
chen Interesse, so dass
der Kläger hieraus keine
subjektiven Rechte herlei-
ten könne. Schließlich ste-
he auch die rheinland-pfäl-
zische Gaststättenverord-
nung – unabhängig von
der Frage, ob sie auf die Be-
triebe der Beigeladenen
überhaupt anwendbar sei
– der Erhebung eines Ent-
gelts für die Toilettennut-
zung an Autobahnraststät-
ten nicht entgegen.

M Beschluss vom 24. Juli
2018, Aktenzeichen 1 A
10022/18.OVG

Der Besuch des Friedhofs kann
bei Hitze der Retter in der Not sein
Wertvolle Tipps zur Radtour bei tropischen Temperaturen
-pd-f/tg- Radfahrer haben
bei den aktuellen Tempe-
raturen um 30 Grad einen
klaren Vorteil: Der Fahrt-
wind wirkt kühlend und er-
frischend. Doch die Hitze
kann Radsportler dennoch
belasten.

Der pressedienst-fahrrad
gibt deshalb ein paar Tipps
und Tricks zum Radfahren
bei hohen Temperaturen:
¸ Richtig trinken: Richtiges
ges Trinken ist immer wich-
tig. Das bedeutet aber nicht,
Unmengen an gekühlter
Flüssigkeit schnell in sich
hineinzukippen. Radsportler
sollten eher darauf achten,
dass sie gleichmäßig und
stetig trinken, am besten
bevor sich ein Durstgefühl
einstellt. Als Getränke bieten
sich Wasser oder gemischte
Fruchtsäfte an. Empfohlen
wird ca. 1 Liter Flüssigkeit
pro Stunde Radfahren.
Deshalb sollten zwei Fla-
schenhalter am Rad mon-
tiert sein. Bei der Ernährung
wirkt ein wasserhaltiges, gut
verdauliches Obst erfri-
schend. Alkohol, selbst in
geringen Mengen, ist hin-
gegen tabu.
¸ Salz nicht vergessen: Ge-
rade bei hohem Flüssig-
keitsdurchsatz muss man

darauf achten, den Körper
mit den nötigen Mineralien
zu versorgen. Zuvorderst
Salz ist wichtig, denn das
schwitzt er in großen Men-
gen aus. Hierfür bieten sich
Sportriegel mit Elektrolyt-
Zusatz an oder entspre-

chend auflösbare Geträn-
kepulver. Wer es ganz ein-
fach mag, kann sich auch
ein, zwei Prisen Salz in die
Trinkflasche geben.
¸ Wasser finden: Bei Fahr-
ten durch strukturschwache
oder touristisch schlecht
erschlossene Gegenden
kann einem im Sommer
schnell das Wasser ausge-
hen. Sicherlich wird einen
kaum jemand der Tür ver-
weisen, wenn man klingelt
und um Wasser bittet. Ein
Reiseradlertipp, der auch in
fernen Ländern gilt, sind
Friedhöfe: Hier findet sich
fast immer ein Wasserhahn,
der sich für kurze Erfri-
schung oder zum Trinken
eignet. Wer sich einen
Geldschein einpackt, kann
vielleicht sogar an einer
Tankstelle über Land seine
Vorräte auffüllen. Der Vorteil
von Friedhöfen: Sie werden
nicht verlassen, wie mittler-
weile viele Gasthäuser in
Dörfern. Bei längeren Rad-
reisen bietet sich die Mit-
nahme eines größeren
Wasserbeutels an.
¸ Kopfbedeckung tragen:
Ein Fahrradhelm ist bereits
ein passender Kopfschutz,
der ausreichend vor der
Sonne schützt. Durch die
Belüftungslöcher und aus-

geklügelte Kühlungssyste-
me im Helm kommt genü-
gend Fahrtwind an den
Kopf. Beim Kauf sollte man
sich informieren, welcher
Helm über ein gerade bei
hohen Temperaturen pas-
sendes Belüftungssystem
verfügt. Die klassische Rad-
sportmütze unter dem Helm
ist bei diesen Temperaturen
nicht jedermanns Sache. Sie
hilft jedoch, den Schweiß
aufzufangen, sodass er nicht
ins Gesicht läuft, und ver-
dunstet die Flüssigkeit, was
wieder Kühlung verspricht.
¸ Eincremen ist Pflicht: Vor
dem Start der Tour ist ein-
cremen am besten mit einer
sporttauglichen Sonnen-
creme Pflicht. Die Mittel sind
wasserfest, haben meist ei-
nen hohen UV-Schutzfaktor
und sind gegen Schweiß
resistent. Wer aber auf
Nummer sicher gehen
möchte, der steckt die Son-
nencreme zum Nach-
schmieren in die Trikotta-
sche.
¸ Tour mit Schatten planen
Die größte Belastung durch
Hitze und Ozon tritt in der
Zeit zwischen 14 und 17 Uhr
auf. Dann wird auch der Bo-
den durch die Sonnen-
strahlen maximal erwärmt.
Eine Fahrradtour sollte des-

halb lieber in den kühleren
Morgen- und Abendstun-
den durchgeführt werden.
Auch sollte die Strecke
möglichst durch schattige
Passagen wie Wälder führen
und nicht über die kaum
Schatten spendenden
Passstraßen der Alpen oder
Pyrenäen. Die überlässt man
bei diesen Temperaturen
lieber den Profis.
¸ Richtige Bekleidung
wählen: Fahrradkleidung
sollte immer entsprechend
der Temperatur gewählt
sein. Für den Sommer be-
deutet das: Ein Trikot aus
saugfähigem Stoff lässt den
Schweiß besser verdunsten
und mit einem durchge-
henden Reißverschluss
kann bei schweißtreibenden
Passagen der Oberkörper
zusätzlich vom Fahrtwind
profitieren. Dicht gewebte
Stoffe schützen zusätzlich
besser vor UV-Strahlen. Zu-
dem sollte helle Kleidung
getragen werden, die das
Licht reflektiert. Spezielle
Sportsocken sind mit Netz-
materialien ausgestattet und
erhöhen so die Belüftung
und den Tragekomfort.
Auch eine Sonnenbrille für
den Schutz der Augen ge-
gen UV-Strahlung ist emp-
fehlenswert.

Beim Radfahrern ist gute
Sichtbarkeit ein wichtiger
Sicherheitsaspekt. Dem
Helm kommt dabei eine
große Bedeutung zu.

Foto: www.abus.de
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HUL@rhein-zeitung.net · helftunsleben.de

Opel

Kaufe alle Kleinwagen, TÜV abge-
laufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Ankauf

Autodemontage Mittelrhein Gebr.
Nettersheim OHG. Wir kaufen Ihr
Gebraucht- u. Unfallfahrzeug! Kos-
tenlose Annahme von Altfahrzeu-
gen! k (02632) 71144, Mobil k
(0171) 5121039 (24 Std.),
www.auto-mittelrhein.de

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Luxus-
gegenständen: Silberleuchter, Ta-
felsilber Gold- /Brilliantschmuck,
Uhren, Meissen, KPM, Glas, Mün-
zen, Briefmarken, Ölgemälde, alte
Teppiche, Bronzefiguren, Orden, Mi-
litaria, Jagd, Möbel, kpl. Nachlässe,
Barzahlung, bundesw. Ankauf
Kunst-/Antikhandel & Auktionator.
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Suche Hörgeräte, Rollatoren, Por-
zellan, Gläser, Vasen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perlen,
D-Mark-Scheine, Pelze aller Art,
etc., seriöse Abwicklung, k (01522)
9684235

Achtung! Kaufe Haushaltsauflö-
sungen, Bücher, Zinn, Schmuck,
Jagdgegenstände, Antike Möbel,
Porzellan, Silber und Militär. k
(02638) 9477176

Pelzjacken, Pelzmäntel, hochwer-
tige Taschen und Orientteppichen.
zu kaufen gesucht. Herr Krause, k
(01575) 6108599

Kaufe hochwertige Pelzmäntel,
-jacken, Bleikristall, Zinn, Porzel-
lan, alte Näh- u. Schreibmasch.,
Handtaschen k (0163) 4085864

Privat, kaufe Hirschgeweihe, so-
wie Jäger- u. Silberschmuck, sowie
Münzen, etc., seriöse Abwicklung,
k (0177) 6544270

Ankauf: Antiquitäten, Antikmöbel
Nachlass, z.B. Porzell., Zinn, Uhren
Nerzgard., Gold-u. Silberschmuck
Münzen.Otto Mau k (0261) 401431

Ankauf von Wandteller, Bierkrüge,
Einmachgläßer, Gobelin Bilder k
(0160) 93056756

Ankauf alter Möbel, Porzellan,
Kristall, Kunst, Teppiche, uvm. k
(0151) 29059997

Geldmarkt

Selbständige sucht seriösen Kre-
dit über 5.000 ¤ bis 31.12.2018 von
Privatperson. Zuschriften unter Chif-
fre 5151638 an LokalAnzeiger, Hin-
ter der Jungenstr. 22, 56218 Mül-
heim-Kärlich

Tiermarkt

Geflügelhof Franzsander, Geflü-
gelverkauf jeden 1.+3. Freitag im
Monat. Auf den Raiffeisenmärkten,
Altenkirchen-Leutzbach, Raiffei-
senstr.1, von 9.45 – 12.00 Uhr, Neu-
wied-Segendorf, Nordhausenerstr.
20, von 12.45-14.30 Uhr. Jeden 1.
Donnerstag im Monat, FGS-Siele-
mann GmbH, 53567 Asbach, Asba-
cher Str.2. von 14.00-15.00 Uhr,
www.geflügelhof-franzsander.de k

(05250) 53322

Mobiler Hundesalon fachgerech-
tes waschen, scheren, trimmen al-
ler Hunderassen, Mischlinge und
Katzen.k ( 02603) 14446

Biete/Suche

Kaufe Schallplatten, gr. u. kl.,
CDs, DVDs, Bücher, altes Spiel-
zeug, Militaria, Comics, Postkarten,
Münzen, gegen bar. k (02634)
9435388 o.k (0170) 8311671

Gute Markenuhren alt u. neu,
auch defekt, Uhrmacherwerkzeug,
Ersatzteile usw. u. gebrauchter
Goldschmuck.k (0261) 401764

Eisenbahnfreund sucht Modellei-
senbahn jeder Spur: Märklin,
Fleischmann, Rocco usw. k

(02638) 9477176

Zahle faire Preise für alte An-
sichtskarten, Soldatenfotos, Alben,
Heimatgeschichte, Bücher (keine
Romane).k (02224) 78386

Verschiedenes

Suchen Verputzer für Kelleraus-
bau in Windhagen/Stockhausen ca.
180m² k ( 02683) 948894

Dachdecker sucht Arbeit!
Tel. 0160 / 90 32 24 16
Sanierungsarbeiten Dachreinigung
Schieferarbeiten Reparaturarbeiten

Veranstaltungen

®

Bekanntschaften

Ingeborg, 71 J., verwitwet, wohne
hier ganz allein, ich suche einen lie-
ben Mann bis ca. 80 J., bin eine be-
geisterte Köchin, eine sehr liebevol-
le, hübsche Frau in den besten Jah-
ren, sehr gepflegt, eine richtige
Frohnatur, mit großem Herzen. Bie-
te viel Liebe u. Zärtlichkeit, wir
könnten getrennt oder auch zusam-
men wohnen, gerne erwarte ich Ih-
ren geschätzten Anruf. pv k (0151)
62913878

Angelika, Anf. 60, schl. Figur, lan-
ge Haare. Welcher Mann, gerne äl-
ter, will gemeinsam mit mir: Spazie-
ren gehen, den Garten umgraben,
selbstgemachtes Essen genießen,
lachen, Ausflüge od. kl. Reisen ma-
chen, Zärtlichkeit erleben u. sich ge-
genseitig lieb haben? Das Leben ist
zu kurz um alleine zu bleiben! Kon-
takt über: k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa./So., www.2-samkeit.de

Rita, Anf. 70, gepflegt u. hübsch.
Nach der Pflege meines Mannes
weiss ich: Lebenszeit ist nur e. Ge-
schenk. Du fehlst mir, um: Zusam-
men zu sitzen u. zu reden, zu ku-
scheln, was Gutes für uns zu ko-
chen od. gemeinsam etwas zu un-
ternehmen. Geht es Dir auch so?
Gerne besuche ich Dich mit m. Au-
to! Kontakt über: (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa./So., www.2-samkeit.de

Bärbel, 76, bildhübsche Witwe, fi-
nanz. unabhängig, e. gute Köchin,
mag Natur, Garten, fahre gern Auto.
Als mein Mann verstarb, blieb ich al-
leine zurück. Ich suche üb. pv einen
lieben Mann mit ähnlichem Schick-
sal, wohne hier in der Gegend wäre
auch jederzeit umzugsbereit. Gerne
würde ich mit Ihnen telefonieren
k (0261) 98309510

Ilona, 61 J., mit schöner fraul. Figur
u. viel Liebe im Herzen. Ich bin kei-
ne Reisetante u. eher häuslich, ha-
be keine großen Ansprüche. In mei-
ner Wohnung lebe ich ganz alleine
u. könnte auch zu Dir kommen. Vie-
le Glücksmomente würde ich Dir
schenken. Ruf üb. pv an u. lass es
uns zusammen versuchen. k

(0176) 47603082

Gabi, 66 J., bin eine leidenschaftli-
che Köchin u. Hausfrau, leider früh
verwitwet u. sehr einsam. Gibt es e.
lieben Mann, der eine treue, für-
sorgl. Gefährtin sucht? Ich mag
Gartenarbeit, Rad fahren u. mache
auch im Alter noch eine gute Figur.
Wenn Sie üb. pv anrufen, könnten
wir noch einmal glücklich werden. k
(0176) 57889239

Elfriede, 76 J., ansehnlich u. jung
geblieben. Als Witwe bin ich auf der
Suche nach einem lieben Mann, der
auch so einsam ist wie ich u. hoffe,
das Glück ist mir hold. Wir könnten
zus. fernsehen, etwas unternehmen
(fahre gerne Auto), es uns gemütl.
machen u. uns gern haben. Ich
freue mich auf Sie u. Ihren Anruf üb.
pv k (0176) 34498648

Bildschöne Witwe, 61 J., wohne
ländlich, bin eine einfache, ruhige
Frau, mit weiblicher, vollbusiger Fi-
gur. Ich bin fleißig in Haus u. Gar-
ten, schätze ein gepflegtes, gemütli-
ches Zuhause. Welcher Mann (Alter
egal), möchte nicht mehr allein sein
u. ruft an üb. pv? Wäre auch um-
zugsbereit k ( 0151) 62913874

Ich, Elvira, 65 J., verwitwet, bin e.
gutmütige, fleißige Frau v. Lande,
ich liebe die Natur, kochen, backen,
Tagesausflüge mit meinem Auto. Ich
bin völlig alleinstehend, suche
ernsthaft üb. pv einen ehrlichen Le-
benspartner gerne bis 80 J. Alles
weitere können wir gerne persönlich
besprechen.k (0160) 7047289

Netter Mann 69/ 1,75 m. sucht net-
te Dame, auch Russin für Harmoni-
sche Partnerschaft aus Ko., NR.,
Bad Ems, WW., Zuschr. mit Tel und
Foto an Chiffre 5151730, Verlag für
Anzeigenblätter, Hinter der Jun-
genstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Er, 81 J. allem aufgeschlossen,
sucht Sie, für Rad, Wandern, liebev.
Zweisamkeit, für diskr. Treffs, Raum
Koblenz, auch Ausländerin,
k (0152) 29763145 ab 20 Uhr

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Ü/F ab
27 ¤ p.P., Zi. / Bung. /FeWos, DU/
WC/TV, Ferienanlage, Pension
& Gaststätte, k (03502) 880170

Stellenangebote

Jetzt Erfolg tanken! Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams
freundliche Mitarbeiter für unsere
Tankstelle (Vollzeit/Teilzeit/Aushil-
fen). Sie sind kontaktstark, belast-
bar, zeitlich unabhängig, arbeiten
gerne mit Kunden, und verfügen
über ein Auto um uns zu erreichen?
Dann bewerben Sie sich bei uns
k(0261) 9275625 , Autohof „Bolz-
Platz“, Am Rübenacher Wald 2,
56072 Koblenz, z.Hd.: Herrn Egeler
email: n.egeler@bolz.de

Reinigungskraft, geringfügig, für
Koblenz-Bubenheim, Ernst-Abbe-
Str.,Arbeitszeit, Montag bis Freitag,
ab 18:45 Uhr, gesucht Bewerbun-
gen bitte an Borghoff Dienstleistun-
gen GmbH, k (02241) 9739342

Wir suchen ab sofort Zustellfahrer,
Miterfahrung! Depot Polch GLS
Feste Zustelltour Neuwied Kreis Ar-
beitsbeginn: 7.00Uhr, 5 Tage Woche
(Mo.Fr.) email:Savgu80@gmail.com
k(0176) 21496589

Helfer, ab sofort auf 450 ¤ Basis
gesucht.k (0172)7102617

Stellengesuche

Frau (48 J.) mit langjähriger Berufs-
erfahrung sucht langfristige Stelle
für eine Pflegeperson in Privat-
Haushalt, 24-Std. Betreuung mit
Unterkunft und Verpflegung. Infos
unter k (0151) 29941020 oder
k (06433) 9188801

Gartenarbeiten! Ich erledige für
Sie Gartenarbeiten, Rückschnitte,
Baumfällungen, Neuanlagen und
vieles mehr.k (0176) 63022489

Vermietungen

Büroräume und Lager in ge-
mischtgenutztem Wohn- und Ge-
schäftshaus ab sofort zu vermieten
(keine Leichtbauhalle sondern Mas-
sivbau). Rengsdorf, Industriegebiet,
direkt an B 256, ca. 8 km bis zur
A 3. 2 Büroräume mit Einbauküche
und WC, gesamt 61,86 qm; Miet-
preis 4,50 ¤ pro qm + Nebenkosten.
Lager 86,62 qm, Miete ¤ 2,50 pro
qm/Monat. Hofbenutzung und Car-
port frei. Kann zusammen oder ge-
trennt vermietet werden (Zwischen-
tür abschließbar, separate Eingän-
ge). Info unter k (01523) 4220021.

Neuwied Zentrum, kl. 1 Zi. App. für
1 Person ab sofort zu vermieten,
auch Hartz 4 (keine Flüchtlinge) k
(06742) 3472

Neuwied Zentrum, kl. Ladenlokal
ab sofort zu vermieten, k (06742)
3472

Wohnungen

Neust. OT. Wied, moderne Wohn-
anlage 2 Zi. Dg. K. D. B. A. 60 m²
340 ¤ +NK +K Fußb. Heizg., SP,
Süd-BLK / Speicher (Küche) ab
01.10.18 k (0173) 5792000

Kalenborn, Komf. Whg. 2 ZKB, Ab-
stell-u.Trockenraum,Terrasse, 74 qm
EBK, SAT, SP, ruh. Lage 430,-- ¤ +
NK+ 2 MM KT.k (02645) 3120

Grundstücke

Hallo Pferdefreunde! Stall, 3 Bo-
xen, 1ha Weide, zum 01.09.18 in Erl
zu pachten.k (02644) 1387

Gesuche

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 o. (02602)
9502744

www.gratis-wertermittlung24.de
Rhein- Taunus Immobilien,
Ansprechpartner:
Herr M. Jung, k (02602) 9199905;
info@rt-immo.email

Umzüge

Umzüge Transporte Pomowski
Möbel und Küchenmontagen, Fest-
preise, Kostenvoranschlag und Um-
zugskartons kostenlos. k (02625)
5217

Umzüge mit Herz, internationale
Möbeltransporte, k (02631) 404070
u.k (0157) 73121984

Kaufe Hirschgeweih / Rehgeweih,
Fernglas, alte Kamera. k (0163)
8873382

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤, alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand, k (02684) 9770174

www.bender-immobilien.de
www.gratis-wertermittlung24.de
mailto:n.egeler@bolz.de
Mo.Fr
email:Savgu80@gmail.com
ferienanlage-bergwald.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.gefl�gelhof-franzsander.de
Ort.In
www.auto-mittelrhein.de
www.wm-aw.de
mailto:HUL@rhein-zeitung.net
helftunsleben.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
www.druckerei-hachenburg.de
www.abus.de


KOBLENZ
1Für alle Haushaltsgroßgeräte ab 399€ im Umkreis von 30km, hinter die erste verschließbare Tür; Anschluss/Einbau für nur 39€ Aufpreis an vorhandene Anschlüsse und Ausschnitte – Side-By-Side für 99€ Aufpreis.
Ihr Altgerät entsorgen wir auf Wunsch umweltgerecht. Angebote und Aktionen 1Woche ab Erscheinungstermin gültig. Abgabe nur in haushaltsüblicher Menge. Alle Angebote ohne Dekoration.Modelländerung mit gleicher oder verbesserter Qualität möglich. Abbildungen können vom Original abweichen. Druckfehler und
Liefermöglichkeiten vorbehalten. Keine Mitnahmegarantie. Nur Solange Vorrat reicht! Sofern nicht vorhanden, bemühen wir uns, diese umgehend zu beschaffen! Alle Preise sind Abholpreise und inkl. MwSt. UVP/UPE = unverbindliche Preisempfehlung, eUVP = ehemalige unverbindliche Preisempfehlung, UBP = unser
bisheriger Preis, EEK = Energieeffizienzklasse. Firmensitz: expert klein GmbH / klein multimedia GmbH, Jägerstr. 32, 57299 Burbach.

FÜR ALLE HAUSHALTSGROSSGERÄTE AB 399€1

LIEFERUNG

GRATIS
AKTIONSWOCHE

INKL.

GRATIS
LIEFERUNG 1

INKL.INKL.

GRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS
LIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNG

1400
Schleuder-

touren
Inverter Direct Drive Motor mit

10 Jahren Garantie

Smart Diagnosis: Ferndiagnose

Waschmaschine F 14 WM 9KS1
• Jahresverbrauch Energie/Wasser:
132 kWh/10700 Liter
• 14 vorprogrammierte Programmmmmmeee
Web-Code: 32008046369

Spektrum
A+++ bis D

Fassungsvermögen

9 kg

1299.- 399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.---------
0% Zins = monatl. Mindestrate12.-

Finanzierung über den Kreditrahmen des Einkaufskontos; Nettodarlehensbetrag bonitätsabhängig bis 5.000 €. Gebundener Sollzinssatz von 0,00 % gilt nur für Verfügungen beim kreditvermittelnden Händler, im Falle der Erstverfügung zeitlich befristet auf 10 Monate, im Falle nachfolgender Verfügungen befristet auf 10 Monate
ab Verfügung (soweit entsprechende Mitteilung durch die Consors Finanz GmbH). Danach und für alle weiteren Verfügungen beträgt der veränderliche Sollzinssatz (jj(jährlich) 14,84 % (15,90 % effektiver Jahreszins). Die monatliche Rate beträgt min. 2,5 % der jeweils höchsten, auf volle 100 € gerundeten Inanspruchnahme des
Kreditrahmens, mindestens 9 €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PAngV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für die Consors Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München.

Einbaugeschirrspüler
SMI46GS00D
• Jahresverbrauch Energie: 258 kWh
• Jahresverbrauch Wasser: 2100 Liter
• 12 Maßgedeck • 46 dB
Web-Code: 3112006666660001000Turbo Speed 20 min Programm

Spektrum A+++ bis D

399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.399.---------
0% Zins = monatl. Mindestrate12.-

Web-Code:  31120066010 

839.-

GGGeeefffrrriiieeerrrsssccchhhrrraaannnkkk GGGKKKNNN 222777222 AAA333+++
Maße (HxBxT): 175x71x76 cm
Web-Code: 32609003017

17
5
cm

ho
ch

Nutzinhalt: 310 Liter

Spektrum
A+++ bis D

Verbrauch nur:
182 kWh/Jahr
(laut Hersteller)

NO
FROST

Nie wieder
abtauen!

577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.577.---------
0% Zins = monatl. Mindestrate18.-

1049.-

Web-Code: 31450072010

Einbauherdset
HND211LRRR666000

Spektrum A+++ bis D

5 Beheizungsarten (inkl. 3D Heißluft)

XXL-Backofen mit GranitEmail

Bräter-/Zweikreis-Kochzonen 859.- 499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.499.---------
0% Zins = monatl. Mindestrate15.-

17
8
cm

ho
ch

Spektrum
A+++ bis D

Verbrauch nur:
242 kWh/Jahr
(laut Hersteller)

NO
FROST

Nie wieder
abtauen!

Fresh-Zone-Ablage: Optimale
Temperatur für Fisch und Fleisch

Kühl-Gefrier-Kombination RL30EX
• Nutzinhalt Kühlen: 213 Liter • Nutzinhalt Gefrieren:
98 Liter • Maße (H x B x T): 178 x 59,5 x 69,7 cm
Web Code: 32629066743

Geschlossene Ansicht

Nutzinhalt Kühlen: 213 Liter

Nutzinhalt Gefrieren : 98 Liter

555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.555.---------
0% Zins = monatl. Mindestrate18.-

699.-

Steam Funktion: Waschen mit Dampf,
entfernt 99,9 % aller Allergene und Bakterien

EINBAUEINBAUEINBAU&
ANSCHLUSSANSCHLUSS

39.
EINBAUEINBAU&&&&EINBAU

ANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSS

39.39.-
ANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSS

39.

ANSCHLUSS
FÜR

ANSCHLUSSANSCHLUSS
NURFÜRFÜR NURNURNUR

19.
ANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSS

NURNURNURNURNURNURNURNURNUR

19.19.-
 Inverter Direct Drive Motor mit 

 Smart Diagnosis: Ferndiagnose  

FÜRFÜRFÜRFÜRFÜR

19.

INKL.

GRATIS
LIEFERUNG 1

INKL.INKL.

GRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS
LIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNG

• 14 vorprogrammierte Programme

INKL.INKL.

GRATIS
LIEFERUNG 1

INKL.INKL.INKL.

GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS
LIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNG

INKL.INKL.

GRATIS
LIEFERUNG 1

HND211LR60
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LIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNG

EINBAUEINBAUEINBAU&
ANSCHLUSSANSCHLUSS

39.
EINBAUEINBAU&&&&EINBAU

ANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSS

39.39.-
ANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSS

39.

INKL.INKL.

GRATIS
LIEFERUNG 1

INKL.INKL.INKL.

GRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATISGRATIS

ANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSSANSCHLUSS
LIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNG



Stellenmarkt

Lokalradar
1. August 2018 • Seite 10

Anzeige

Das zweite Produkt kostet nur die Hälfte
Nur am 2. und 3. August bei MediaMarkt in Koblenz und Neuwied

KOBLENZ/NEUWIED. Der
Doppelgeburtstag der Media
Märkte in Koblenz und Neu-
wied wird im August ganz
groß gefeiert.

Der eine wird 27, der andere
18 Jahre alt – macht zusam-
men 45 Jahre Einkaufsspaß.
Schon der Auftakt zur Ge-
burtstagsparty ist verheißungs-
voll. Am Donnerstag und Frei-
tag, 2./3. August, gilt die Re-
gel: Wer ein Produkt für min-
destens 299 € kauft, muss für
ein gleichzeitig gekauftes zwei-
tes, Produkt, das preislich un-
terhalb des ersten Artikels
liegt, nur die Hälfte bezah-
len.

„Satte 50 % Ersparnis – das
gibt’s wahrhaftig nicht alle Ta-
ge“, ermuntert Geschäftsfüh-
rer Horst Steinlein, die Ge-
legenheit beim Schopfe zu pa-
cken. Kluge Rechner lassen

sich das bestimmt nicht zwei-
mal sagen. Heißbegehrt und
eiskalt abgesahnt‘ – unter die-
sem Motto machen die Me-
dia Märkte in Koblenz und
Neuwied auf die einmalige

50-%-Aktion aufmerksam, mit
der sie in die hochsommerli-
chen Geburtstagswochen star-
ten.
In der Tat lohnt es sich, lang-
gehegte Wünsche jetzt zu ver-
wirklichen, denn die Aktion
gilt für fast alle Warengrup-
pen.
Ausgenommen sind davon le-
diglich die Bereiche GSM
und IT sowie Produkte der
Marke Apple.

Clever kombinieren
Für preisbewusste Kunden be-
ginnt jetzt das große Rech-
nen. „Es kommt darauf an,
die beiden Produktkäufe cle-
ver zu kombinieren. Das meis-

te kann man herausholen,
wenn die Preisunterschiede
nicht sehr groß sind“, emp-
fiehlt Steinlein. Da lässt sich
bei einem Besuch der ver-
schiedenen Abteilungen so ei-
niges zusammenstellen. Viel-
leicht ein neuer Fernseher
und ein neues Audiosystem?
Oder ein neuer Kühlschrank
mit einem neuen Elektro-
herd? Auch bei Kaffeevoll-
automaten und Robotersau-
gern lässt sich vieles finden,
das die 299 € übersteigt und
preislich nah beieinander liegt.

Eiskalt absahnen
Rat holen kann man sich
bei seiner Schnäppchen-Tour

bei den Mitarbeitern des
Markts. „Am besten fragt
man, welche Produkte im ge-
wünschten Preissegment vor-
rätig sind. Unsere Fachbe-
rater in den Abteilungen ken-
nen sich bestens aus und ma-
chen dann entsprechende
Vorschläge“, so der Ge-
schäftsführer.
Dass man bei der Aktion im
wahrsten Sinne des Wortes
eiskalt absahnen kann, ist üb-
rigens auch der der Tatsache
zu verdanken, dass in beiden
Märkten die Klimaanlagen
momentan ihr Bestes geben.
Heiße Angebote, coole At-
mosphäre – da wird das Shop-
pen zur echten Erfrischung.

David Langner kommt zum
Stadtteilfrühstück nach Lützel
Bürger sind in den Stadtteiltreff eingeladen

LÜTZEL. Gemeinsames
Frühstück, Informationen
und gute Gespräche: In-
teressierte Bürger treffen
sich einmal im Monat zum
Stadtteilfrühstück in Lüt-
zel, einer Veranstaltung mit
einer Mischung aus Infor-
mation und Gemeinschaft.
Dieses Mal findet das Tref-
fen am Mittwoch, 8. August
(10-12 Uhr), im Stadtteil-
treff der Caritas (Mayener
Str. 2 - 4) statt.

Das Frühstück entstand auf
Initiative von Bewohnern
aus Lützel. Die Themen sind
sehr vielfältig und richten
sich nach den Wünschen
und Anregungen der Men-
schen im Stadtteil.
Beim kommenden Früh-
stück wird Oberbürger-
meister David Langner zu
Gast sein. Aus diesem
Grund findet das Frühstück
nicht wie gewohnt am letz-
ten Montag im Monat statt,
sondern am Mittwoch.
Der OB ist 100 Tage im Amt
und wird ein Rückblick und
Ausblick machen: Er wird
aus erster Hand informieren
und mit den Bürgern ins

Gespräch kommen. Was ist
bereits passiert? Welche
Schritte sind geplant? Wie
geht es weiter?
„Uns ist die direkte Kom-
munikation zwischen der
Stadt Koblenz und den Bür-
gern in Lützel sehr wichtig“,
sagt Stadträtin Anita Weis,
die gemeinsam mit Quar-
tiersmanagerin Ulrike Bour-
ry das informative Früh-
stück etabliert hat und mo-
natlich organisiert. „Wir se-
hen den Besuch des Ober-
bürgermeisters auch als
Anerkennung des bürger-
schaftlichen Engagements
in Lützel.“
Für das leibliche Wohl wird
in gewohnter Manier ein
eingespieltes und enga-
giertes Team sorgen. Alle
Interessierten sind eingela-
den. Die Veranstaltung ist
wie immer kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

M Weitere Infos: Quartiers-
management Lützel, Ulrike
Bourry, unter y (0261)
98 27 99 30, E-Mail an
qm-luetzel.bourry@caritas-
koblenz.de.

Schon vor seiner Zeit als Oberbürgermeister war David
Langner (links) regelmäßig in Lützel präsent, wie hier
beim Bürgerfest im vergangenen Jahr im Gespräch mit
Quartiersmanagerin Ulrike Bourry (rechts).

Mobilitätsknotenpunkt geplant
Grüne fordern bessere Kombination der Verkehrsarten in der Nähe der Hochschule auf der Karthause
KOBLENZ. -non- Mit mehr
als 10 000 Einwohnern zählt
die Karthause zu den be-
völkerungsreichsten
Stadtteilen in Koblenz. Be-
dingt durch die Hochschu-
le, dem Bundesarchiv und
einem Einkaufszentrum
wird dieser Stadtteil täglich
stark befahren. Um eine
Verbesserung der Mobilität
zu erreichen, wollen die
Grünen einen Mobilitäts-
knotenpunkt errichten.

Die bunt gemischte Bevöl-
kerungsstruktur auf der
Karthause sorgt für einen
sehr unterschiedlichen Mo-
bilitätsbedarf. Außerdem
sind die Wohnungen und
Wohnheime seit Jahren
durch Studierende der
Hochschule stark gefragt.

Die meisten fahren jedoch
mit dem eigenen Auto zu ih-
ren Vorlesungen, sodass an
der Hochschule und im di-
rekten Umfeld ein enormer
Parkdruck herrscht.
Der Buswendeplatz, der bei
der Hochschule ausgebaut
werden sollte, ist nach der-
zeitiger Planung im Rahmen
des Nahverkehrsplans nicht
mehr nötig. Die frei werden-
de Fläche kann somit für an-
dere Vorhaben genutzt wer-
den. Die Grünen wollen an
dieser Stelle auf der Kar-
thause einen Mobilitätskno-
tenpunkt errichten, der einen
leichten Umstieg der unter-
schiedlichen Mobilitätsarten
ermöglichen soll. Ein Fahr-
radparkhaus mit Ladestati-
on soll die Attraktivität für E-
Bikes steigern. Ebenso soll

das Radangebot durch ein
angebundenes Fahrradver-
leihsystem ergänzt werden.
An der Bushaltestelle, die
sich in unmittelbarer Nähe
zur Hochschule befindet,
sollen Stellplätze für Car-
sharing-Angebote geschaf-
fen werden. Ein potenzieller
Partner im Bereich Carsha-

ring wurde bereits gefunden:
Das Wiesbadener Unter-
nehmen book-n-drive ist mit
knapp 1000 Autos der größ-
te Carsharing-Anbieter im
Rhein-Main-Gebiet. Vor ei-
nem Jahr übernahm es Teil-
auto in Koblenz und eröff-
nete seitdem zwei neue Sta-
tionen und erhöhte die

Fahrzeuganzahl von sieben
auf 15 Fahrzeuge. Marco
Zerban von book-n-drive
kann sich gut vorstellen,
dass am neu geplanten Mo-
bilitätsknotenpunkt auf der
Karthause sogenannte ci-
tyFlitzer stationiert werden,
die für Open-End- und Ein-
wegfahrten zwischen Stati-
onen und Städten genutzt
werden können.
Neben den direkten Maß-
nahmen vor Ort sind beglei-
tende Maßnahmen in der
Umgebung nötig, wie bei-
spielsweise die Schaffung
durchgehender, getrennter
und verkehrssicherer Rad-
wege bis zur Hochschule,
zum Bundesarchiv und zum
Einkaufszentrum. Der Aus-
bau des Busliniennetzes
zwischen den Koblenzer

Stadtteilen soll die Attrakti-
vität des ÖPNV steigern. Die
rechtsrheinischen Stadtteile
sollen direkt über die Süd-
brücke bis zur Hochschule
angebunden werden. Die
Verbindung aus den nord-
moselanischen Stadtteilen
sowie aus dem Hunsrück
soll verbessert werden.
Durch die stärkere Ver-
knüpfung der Mobilitätsar-
ten und mit Hilfe von schnel-
len, günstigen Busverbin-
dungen und schnellen Um-
stiegen wollen die Grünen
für Entlastungen auf den
Straßen der Karthause sor-
gen. Bernhard Braun, Frak-
tionsvorsitzender der Grü-
nen Landtagsfraktion, be-
tonte die Notwendigkeit der
Schaffung solcher Mobili-
tätskonzepte der Zukunft.

Bernhard Braun (hinten rechts) und Patrick Zwiernik
(hinten links) stellten den Mobilitätsknotenpunkt vor.

Wirtschafts-
Fachwirt werden
KOBLENZ. Die IHK-Akade-
mie Koblenz bietet einen
18-monatigen Blended-Le-
arning-Lehrgang zur Vor-
bereitung auf den Ab-
schluss „Geprüfter Wirt-
schaftsfachwirt“ ab 2. No-
vember an. Weitere Infos:
y (0261) 30 47 172 oder
per E-Mail an wiedemann@
ihk-akademie-koblenz.de.

Cooler Job
für schlaue Leute!füfürr scschlhlauauee LeLeutute!e!

Wir suchen junge Menschen ab
13 Jahren, die unser Anzeigenblatt
austragen.
Du bist:
mindestens 13 Jahre alt
zuverlässig
verantwortungsbewusst

faire Bezahlung
planbare Arbeitszeiten
gründliche Einarbeitung
und vieles mehr

Wir bieten dir:

Jetzt

Zusteller
werden!

Jetzt bewerben:
Presse-Zustelldienst GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

Seit 80 Jahren sind wir als mittelständisches Unternehmen mit über 200
Mitarbeitern im Bereich des Schul- und Linienverkehrs überregional tätig.

Für den Erfolg unserer Arbeit sind unsere qualifizierten Mitarbeiter verantwortlich.

Daher suchen wir zur Verstärkung unseres Teams ab sofort:

Vollzeit-Busfahrer/-innen
(150-170 Std pro Monat)

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Lohn!
Sollten Sie Unterstützung beim Standortwechsel benötigen, stellen wir Ihnen eine

Unterkunft für 3 Monate kostenlos zur Verfügung.

Bei uns haben Sie:
Jeden Abend frei

Jedes Wochenende frei,
fahren sie am Wochenende nach Hause

Freie Unterkunft

Für den Raum: - Bitburg/Prüm - Daun/Gerolstein - Overath/Wiehl - Mayen/Koblenz
- Bad Neuenahr-Ahrweiler - Andernach - Gering

Außerdem übernehmen wir die Kosten für Ihre Module,
wenn diese nicht aktuell sind!

Keine Bewerbung erforderlich! Rufen Sie uns an und kommen Sie
zum Vorstellungsgespräch.

Thomas wartet auf Ihren Anruf!! 0175 / 5 99 01 33
Axel Tücks GmbH

Kalvarienbergstr. 2 | 54595 Prüm | Tel.: 0 65 51 - 95 33 14
Fax: 0 65 51 - 95 33 10 | E-Mail: personal@obb-tuecks.de

Wir stellen ein…

Vertriebsrepräsentant
Baumaschinen

Servicetechniker Baumaschinen

info@bms-koehler.de
02654 / 9872090

Der Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung (LBB) ist der
Immobilien- und Baudienstleister für das Land Rheinland-Pfalz. Mit
unseren 1300 kompetenten, engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
betreuen wir nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten einen um-
fangreichen und vielfältigen Immobilienbestand und setzen Bauvorhaben
des Bundes, der NATOATOTO sowie der Gaststreitkräfte um.

In unserer Niederlassung Koblenz sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
unbefristet zu besetzen:

■ Staatlich geprüfte Technikerin/Staatlich geprüfter Techniker
der Fachrichtung Versorgungstechnik
Bezahlung nach Entgeltgruppe 7 TV-L | Kennziffer: KO 12/18

Zum 01.08.2019 ist folgende Ausbildungsstelle zu besetzen:

■ Technische Systemplanerin/Technischer Systemplaner
der Fachrichtung Elektrotechnische Systeme
Bezahlung nach TVA-L BBiG | Kennziffer: KO 18/18

Die vollständige Dienstpostenausschreibung finden Sie
im Internet unter www.LBBnet.de/Karriere

!""#$

Koblenz, Neuwied,
Montabaur, Deesen

Im Auftrag des

ADAC
v 0180 2222222

0261 983070
info@autohaus-guenster.de

Wir suchen:
• Kfm. Angestellte/r
• Disponent/in im Schichtbetrieb
• KFZ-Mechaniker/in
• Fahrer/in im Abschleppdienst

sowie Fahrer/in auf 450,-€-Basis
min. C1E o. alte Kl. 3 (7,5 t)

Wir sind:
• KFZ-Meisterbetrieb

an 4 Standorten
• Pannen- & Abschleppdienst

PKW und LKW

Bewerbungen bitte telefonisch oder per E-Mail.
Infos unter www.autohaus-guenster.de

Gebäudereinigung
Süd-West GmbH & Co. KG

sucht ab sofort

zuverl. Reinigungskräfte
für den Bereich Koblenz - Neuwied
AZ: Mo. - Fr., geringfügig + sv-pflichtig
Bezahlung: Tarif und Urlaubsgeld
Bewerbungen Mo. - Fr. Tel. 01 52 / 05 79 32 68 (Fr. Rau)

REINIGUNGSPERSONAL
IN KOBLENZ GESUCHT

(m/w) ab sofort, sozialvers.-pfl.,
AZ: Mo.-Fr. ab 5.00 Uhr

(m/w) ab sofort, sozialvers.-pfl.,
AZ: Mo.-Fr. ab 5.00 Uhr

 02421/9779-10
 www.peterhoff.de

(m/w) ab sofort,
sozialvers.-pflichtig,
AZ: Mo.-Fr. ab 5.00 Uhr

Minijobber (m/w)
gesucht:

Für Teamarbeit in KO-Karthause su-
chen wir Mitarbeiter/in auf 450-Euro-
Basis im Bereich Regalservice (Di.
um 12 Uhr + Do. + Sa. um 7.30 Uhr).

Bewerbungen bei
Fa. Optimal GmbH unter:

Telefon 0 27 47 / 93 01 90

Minijobber (m/w)
gesucht:

Für Teamarbeit in KO-Niederberg
suchen wir Mitarbeiter/in auf
450-Euro-Basis im Bereich Rega-
lservice (Mo. + Mi. + Fr. um 7 Uhr).
Bewerbungen bei Fa. Optimal GmbH

unter:

Telefon 0 27 47 / 93 01 90

Minijobber (m/w) gesucht:
Für Teamarbeit in KO-Moselweiss
suchen wir Mitarbeiter/in auf
450-Euro-Basis im Bereich

Regalservice
(Di + DO + SA ab 6 Uhr) und
Inventurdurchführungen.

Bewerbungen bei Fa. Optimal
GmbH unter Tel. 0 27 47 /93 01 90

Minijobber (m/w) gesucht:
Für Teamarbeit in Koblenz-Güls
suchen wir Mitarbeiter/in auf
450-Euro-Basis im Bereich

Regalservice (Mi + Fr um 8 Uhr).
Bewerbungen bei Fa. Optimal

GmbH unter Tel. 0 27 47 /93 01 90

Reinigungskräfte
für Koblenz gesucht,

verschiedene Arbeitszeiten: 5-7 Uhr,
vormittags oder nachmittags.

Bister Gebäudereinigung GmbH
56072 Koblenz, Tel. (0261) 927280

Kaufmännische Umschulungen (IHK)

Bahnhofplatz 20 • 56068 Koblenz
0261 - 91 49 73 60 • koblenz@wifa.de
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Teilzeit
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vom 4. bis 6. AugustLaurentius KirmesMoselwe ißer

es laden ein die Kirmesgesellschaft „Mosella“ 1880 und der Heimatverein Moselweiß e. V.

Anzeigensonderveröffentlichung

Grußwort der
Kirmesgesellschaft
Liebe Moselweißer,
Freunde und Gäste von
nah und fern,

es ist wieder soweit!

Von Freitag bis Montag,
3. bis 6. August, ist in Mo-
selweiß Kirmeszeit! Vier
Tage lang präsentiert sich
die Moselweißer Kirmes
mit Fahrgeschäften für die
Kinder, kulinarischen
Köstlichkeiten und einem
attraktiven Unterhaltungs-
programm auf dem Kir-
mesplatz.
Freitags starten wir mit
dem Festzug durch Mo-
selweiß. Dann wird der Kir-
mesbaum aufgestellt, mit
der anschließenden Baum
Rede. Der Musikverein Ur-
mitz sorgt auch in diesem
Jahr für musikalische Un-
terhaltung der Festlich-
keit.
Am Samstagabend wird
unsere Kirmesband die
„Zentnerschweren Appa-
rate“, den Kirmesplatz be-
ben lassen.
Nach dem Kirmeshoch-
amt und der St. Laurenti-
us-Prozession gibt es am
Kirmessonntag neben dem
Platzkonzert auch einen

Auftritt des MGV “Cäcilia“
1852. Es freut mich sehr,
dass unser Männerge-
sangsverein wieder an Kir-
mes auf der Bühne steht.
Am Nachmittag können Sie
sich über die Tombola mit
Daniel freuen. Zur musi-
kalischen Unterhaltung
konnten wir wieder Hel-
muth Wahlen gewinnen der
mit einigen Freunden uns
zum Singen und Tanzen
bringen wird.
Besuchen Sie auch Mon-
tagnachmittag unsere Kin-
derbelustigung und feiern
am Abend den Abschluss
einer tollen Kirmes mit
der Mosella Hitparade.
Neben diesen ganzen
Highlights stehen die ge-
wohnten Attraktionen wie

die vereinseigene Schiff-
schaukel, das Kinderka-
russell, eine Schießbude
und vieles mehr zur Ver-
fügung.
Im Vorfeld möchte ich mich
schon mal bei allen be-
danken die uns unter-
stützen und helfen, unse-
re Kirmes auszurichten.
Ohne unsere ehrenamtli-
chen Helfer, wäre unsere
Kirmes in dieser Form nicht
durchführbar. Ein ganz
großer Dank geht auch an
die Anwohner, die jedes
Jahr aufs Neue, Verständ-
nis für die kurzzeitigen Be-
einträchtigungen zeigen.
Die Kirmesgesellschaft
„Mosella 1880“ wird sich
auch dieses Jahr wieder
bemühen, eine Kirmes zu
veranstalten, an die man
noch lange und gerne zu-
rückdenkt.
Ich wünsche allen Mosel-
weißern, Freunden und
Gästen im Namen der Kir-
mesgesellschaft viel Ver-
gnügen und wunderschö-
ne Kirmestage.

Ihr Thorsten Müller
Vorsitzender
KG „Mosella“ 1880 und
Heimatverein Moselweiß
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Mit einem Ford Model A in die alten Zeiten
Eine Ausfahrt mit einem Ford Model A aus dem Baujahr
1928 stand für die Gewinnerin des Luftballon-Weitflug-
wettbewerbs der Rotkreuz Stiftung Koblenz auf dem Pro-
gramm. Bei dem Dîner en blanc der Buga-Freunde in Kob-
lenz vor dem Schloss im Mai 2018 hatte Frau Berweiler-
Kaufmann einen Ballon auf die Reise geschickt und mit ei-
ner Flugweite von 356 km gewonnen. Der Hauptgewinn
für den weitesten Ballonflug wurde von Gotthardt Clas-
sic Cars, Koblenz, gespendet. So ging es bei bestem Som-

merwetter nun ganz stilecht von Lahnstein entlang der
Lahn bis nach Bad Ems und zurück, nicht ohne eine klei-
nen Stop beim wunderschön gelegenen, geschichtsträ-
chigen Hotel Häckers einzulegen. Die Stiftung hat es
sich zur Aufgabe gemacht, soziale Verantwortung für die
Koblenzer Bevölkerung zu übernehmen, das Leben Le-
bensWert zu machen sowie älteren Menschen, Kindern
und Familien in schwierigen Situationen zu helfen. Wei-
tere Infos auf www.rotkreuzstiftung-koblenz.de. Foto: Guth

Hochsaison für Schnäppchenjäger
SSV-Endspurt bei Möbel BOSS / Kunden nutzen Preisvorteile gern

MÜLHEIM-KÄRLICH. So
macht die Schnäppchen-Jagd
richtig Spaß: Der SSV bei SB-
Möbel BOSS befindet sich auf
der Zielgeraden und gibt in
Sachen Preissturz noch ein-
mal Vollgas.

Frei geplante Küchen deut-
scher Markenhersteller gibt es
zum halben Preis und lassen
dabei keine Wünsche offen.
„Damit jede Küche perfekt zu
ihren neuen Besitzern passt,
hat individuelle Planung und
erstklassige Beratung bei uns
immer oberste Priorität“, sagt
Alexander Hirschbold, Ge-
schäftsführer von SB-Möbel
Boss. Auch in allen anderen
Abteilungen – zum Beispiel
bei Polstermöbeln, Box-

springbetten und Tischgrup-
pen – lassen sich ab sofort be-
sondere Schnäppchen ergat-
tern. Ab einem Einkaufswert
von 150 € können diese ganz
bequem zwölf Monate lang zu
0 % finanziert werden.
„SSV, das war früher ein fes-
ter Termin Ende Juli. Seit der
Auflösung der Regelung kön-
nen wir viel eher reduzieren
und jetzt noch einmal den
Endspurt einläuten“, sagt
Hirschbold. „Viele Kunden
warten nur darauf. Sie nutzen
die SSV-Endspurt-Angebote
ganz gezielt.“
Und das lohnt sich: Neben vie-
len attraktiven Angeboten in
allen Abteilungen werden vor
allem Einzelstücke radikal um
bis zu 75 % heruntergesetzt.

SSV-Endspurt bei Möbel BOSS: Frei geplante Küchen deut-
scher Markenhersteller gibt es zum halben Preis. Aber auch in
allen anderen Abteilungen lassen sich ab sofort besondere
Schnäppchen ergattern.

Anzeige

Kirmesprogramm
vom 3. bis 6. August
Freitag, 3. August
19 Uhr: Festzug der Mosel-
weißer Vereine, begleitet vom
Musikverein & Speilmannzug Ur-
mitz/Rhein und dem Fanfa-
renzug Karthause. Zugweg: Fer-
dinand-Sauerbruch-Straße,
Koblenzer Straße, Gülser Stra-
ße, Burgweg, Nahkammer, Bahn-
hofsweg, Kirmesplatz
Anschließend: Aufstellen des
Kirmesbaums und Blasmusik
mit dem Musikverein Urmitz/
Rhein
Abends: Ofenfrischer Spieß-
braten

Samstag, 4. August
19.30 Uhr: Live-Musik mit der
Moselweißer Band „Zentner-
schwere Apparate“, Rhythm &
Blues, Funk, Rock und Soul
live auf der Bühne

Sonntag, 5. August
8 Uhr: Abholung des Vorsit-
zenden der Kirmesgesell-

schaft „Mosella 1880“ und Hei-
matverein Moselweiß, Thors-
ten Müller, begleitet vom Fan-
farenzug Karthause
9 Uhr: Kirmeshochamt St. Lau-
rentius Kirche
Anschließend: St. Laurenti-
us-Prozession – Kirche, Kob-
lenzer Straße, Gülser Straße,
Kemperhofweg, Layer Straße,
Dieblicher Straße, Koblenzer
Straße, Kirche. Ehrung der Ver-
storbenen am Kriegerdenk-
mal
11 Uhr: Frühschoppen mit tra-
ditionellem Fassanstich und
Musik mit MGV „Cäcilia“ Mo-
selweiß und dem Musikver-
ein Urmitz/Rhein
12.30 Uhr: Puten-Pfannen-
gyros mit Bauernsalat, Tzat-
ziki & Baguette
14 Uhr: Gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und
selbst gemachten Kuchen & Be-
ginn Vorverkauf der Lose für
die Tombola

16 Uhr: Tombola
17 - 22 Uhr: Live Musik mit „Hel-
mut Wahlen & friends“

Montag, 6. August
9 Uhr: Heilige Messe für die An-
gehörigen der Pfarrei und des
MGV „Cäcilia“ Moselweiß
12 Uhr: Nudeln mit Rinder-
bolognese und Parmesan Kä-
se
15 Uhr: Kinderprogramm, Spiel
und Spaß auf dem Kirmes-
platz mit dem Puppenspieler
Björn Küpper
19-22 Uhr: Kirmesausklang mit
der Mosella-Hitparade

Am Samstag ist der Bier-
brunnen auf dem Kirmesplatz
ab 10 Uhr geöffnet, am Sonn-
tag wird er nach der Pro-
zession geöffnet und am Mon-
tag ist der Bierbrunnen ab 12
Uhr geöffnet. Bei allen Veran-
staltungen ist der Eintritt frei. (Än-
derungen vorbehalten)

Moselweiss
Minuten bis zuM
besten Hören

von

4
Kundenparkplätze direkt am Haus,
neben Seniorenresidenz Moseltal

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236
Gegenüber Marienhof

Tel. 0261-942 494 82
Fax 0261-942 494 83
kontakt@hoerstudio-s.de

56073 Koblenz Tel. 0261-942 494 82
Koblenzer Str. 236 Fax 0261-942 494 83
Neben Seniorenresidenz Moseltal kontakt@hoerstudio-s.de

Cafe - Bistro Levje

Koblenzer Straße 3
56073 Koblenz
0261/95227622
www.levje-bistro.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag

09.00 - 23.00
Freitag 09.00 - 24.00
Samstag 17.00 - 24.00
Sonntag Ruhetag

Kaffee & Kuchen - Biere und leckere,
hausgemachte Snacks - seit 2014

Wir wünschen allen Festbesuchern viel
Freude und Spaß!

Blumen E. Krüger „Jasmin“
Koblenz · Beatusstraße 130 · Tel. 4 74 31

Brautsträuße ❀ Gestecke
Dekorationen ❀ Kränze ❀ Buketts

56072 Koblenz-Metternich · Rübenacher Straße 88
Telefon 0261/2915331 · Telefax 0261/2915513

Handy 0170/2381245

Moderne
Raumgestaltung
Lackierungen
Fassaden
Wärmedämmung
Fußböden

M A L E R G E S C H Ä F T

Maler- und Lackierermeister

Koblenzer Str. 156 · 56073 Koblenz

Tel.: 0261/430 41

www.karosseriebau-volk.de - info@karosseriebau-volk.de

Brillen + Kontaktlinsen
Hörgeräte + Gehörschutz

OPTIK &
HÖÖÖRRRAAAKKKUUUSSSTTTIIIKKK
Hohenzollernstr. 115 - 56068 Koblenz - www.optik-stoemmer.de
Tel.: 0261 - 33 416 - Fax: 0261 - 14 902 - info@optik-stoemmer.de

Fröhliche Stunden bei der
Laurentius-Kirmes wünscht Ihnen:

DAS TEAM TERNES WÜNSCHT
VIEL SPASS AUF DER KIRMES.
[WER HART ARBEITET, MUSS AUCH FEIERN KÖNNEN...]

PROST!architektur
projektentwicklung
innenarchitektur
immobilienberatung
sachverständigenwesen

TERNESARCHITEKTEN.DE

TERNESARCHITEKTEN.DE
www.optik-stoemmer.de
mailto:info@optik-stoemmer.de
www.karosseriebau-volk.de
mailto:info@karosseriebau-volk.de
www.levje-bistro.de
mailto:kontakt@hoerstudio-s.de
mailto:kontakt@hoerstudio-s.de
www.rotkreuzstiftung-koblenz.de


Wir tanzen auf dem Mini-Flugplatz bis zum Abflug
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

In den vergangenen bei-
den Wochen berichtete Ru-
di Gutendorf von seinem
Abenteuer 1976 in der Ka-
ribik. Auf Antigua feierte Ru-
di ausgelassen mit den hüb-
schen Schwestern Ange-
lita und Charon. Nach der
Party geriet unser Wel-
tenbummler allerdings in
Gefahr . . .

Aus der Dunkelheit des
Strandes hinter der hell er-
leuchteten Hotelterrasse
tauchen einige verdäch-
tige Gestalten auf, da-
runter ein Koloss mit un-
bedeckter Brust, auf die
ein mächtiges Haken-
kreuz tätowiert ist. Sofort er-
folgt der erste Angriff, ich
wehre ab und gehe in
Kampfstellung. Charon
schreit, warnt mich, und
ich hechte zur Seite. Ei-
ne Reaktion, die mir wahr-
scheinlich das Leben ret-
tet: Ich spüre den Luft-
zug eines Bleirohres und ei-
nen dumpfen Wahnsinns-
schmerz am linken Arm,
mit dem ich den auf den
Kopf gezielten Hieb auf-
fange. Doch sie sind zu

viert, ich habe kaum ei-
ne Chance. Mit metalle-
nem Schnappen klappt ein
Messer auf, und auch das
Bleirohr rast wieder durch
die Luft. Bestialisch bohrt
sich der Schmerz in mei-
ne Schulter. Angelita ist los-
gerannt, um Hilfe zu ho-
len, Charon hält bei mir
aus. Gottseidank habe ich
in Koblenz Karate trai-
niert. Die blitzartige Er-
innerung an das tau-
sendmal geübte Schla-
gen – Treten – Abblo-
cken gibt mir plötzlich neue
Zuversicht.
Mein verletzter Arm ist taub,
zu nichts mehr zu ge-

brauchen, aber alle Ab-
wehrreaktion wird vom Geist
gelenkt, nicht nur von den
Muskeln. Vor dem Mes-
ser habe ich Angst, aber
die nächste Attacke wird
mit einer Motorradkette ge-
führt. Ich springe recht-
zeitig zur Seite, erledige
den Angreifer mit einem
Handkantenschlag und ei-
nem Fußtritt dicht unter
dem Kehlkopf. Dann kommt
der Mann mit dem Mes-
ser. Schon im Ansatz sei-
nes Stoßes kann ich sein
Handgelenk packen und
mich unter seinen auf-
schwingenden Arm du-
cken. Ich drehe, reiße ihn

nach vorn und hebele ihn
über meine Schultern. Mit
einem widerlichen Knir-
schen bricht sein Ellbo-
gen.

Der Schmerz explodiert
in meinem Kopf
Der letzte Mann der Ban-
de ist der Koloss mit dem
Nazi-Tattoo. Ein beherrsch-
ter Kämpfer mit einem Hals,
so dick, als säße er di-
rekt auf seinem Ober-
körper. Er erwischt mich
mit dem Schlagring am
Kopf. Ich sehe den Schlag
zu spät. In meinem Schä-
del explodiert der Schmerz
und rast durch meinen Kör-

per, lähmt alle meine Wahr-
nehmungen. Mit einer ver-
zweifelten Reflexbewe-
gung trete ich ihn mit al-
ler Wucht in den Un-
terleib und habe un-
glaubliches Glück: Ich tref-
fe ihn genau im Solar-
plexus. Aufstöhnend lässt
er von mir ab und ver-
schwindet hinter den Ba-
dekabinen am dunklen
Strand. Ich bin gerettet,
aber völlig am Ende. Jetzt
übermannt mich die
Schwäche, ich beginne zu
zittern. Mein Körper drückt
schwer auf die Knie-
kehlen, ich kann weder ge-
hen noch aufrecht ste-

hen. Halb ohnmächtig krie-
che ich zum Auto und le-
ge mich lang auf den Rück-
sitz. Später brennt Jod auf
den tiefen Wunden, die
von einer Tonne Eis ge-
kühlt werden. Auf dem ge-
schwollenen Arm spüre ich
selbst diese Kälte nicht.
Die Zigarre schmeckt wi-
derlich, ich drücke sie aus.
Warum wollten mir die Ker-
le ans Fell? Hass auf den
German Coach? Neid auf
den Mann mit zwei Mäd-
chen? Ich weiß es nicht.
Beim Training in den fol-
genden Tagen versuche
ich meinen Zustand zu
überspielen. Es werden

Einwürfe und Eckbälle ge-
übt, nichts, was ich vor-
führen müsste. Ich ver-
schweige den Vorfall und
gehe auch nicht zur Po-
lizei, weil ich keinen Skan-
dal lostreten will. Aber ei-
ne der Schwestern hat of-
fenbar geplaudert. Spie-
ler und Trainer, die gan-
ze Fußballgemeinde der In-
sel, sind außer sich vor Em-
pörung. Sie wollen die Ker-
le suchen und den An-
griff rächen.
Am vorletzten Tag mei-
nes Aufenthalts auf An-
tigua stromern Angelita,
Charon und ich vormit-
tags noch einmal am Ha-

fen von St. John herum.
Es ist Fischmarkt, ein far-
benprächtiges Erlebnis.
Plötzlich, als ich ein paar
Austern probiere, spüre ich
Charons Fingernägel in
meinem Oberarm. Sie
spricht kein Wort, aber
ich ahne es: Dort drü-
ben steht der bullige Schlä-
gertyp. Als ich ihn sehe,
kann ich meine Rache-
gefühle nicht mehr ver-
drängen, sie werden stär-
ker als alle Vernunft und
die Angst vor einem Skan-
dal. Ich verfolge ihn, bis
er in einem Keller ver-
schwindet. Die Abrech-
nung ist kurz und bru-
tal. Wir haben am Nach-
mittag einen Moment ab-
gepasst, als die ganze Ban-
de in dem Keller bei-
sammen ist. Meine Spie-
ler sind kräftige Bur-
schen, und wir sind in
der Überzahl. Die Polizei
bleibt aus dem Spiel –
ich will es so.
Hinterher habe ich wie-
der meinen Frieden im Pa-
radies. Mit einer Marim-
ba-Band auf einem of-
fenen Lastwagen werde
ich am nächsten Tag zum
Flugplatz gebracht. An-
gelita und Charon sind mit-
gekommen, und uns al-
len fällt der Abschied von-
einander schwer. Immer
wenn karibische Men-
schen trauern, entlädt sich
diese Trauer in rhythmi-
scher Musik, die mitreißt,
man muss sich dazu be-
wegen. Wir tanzen auf dem
Mini-Flugplatz bis zum Ab-
flug.

Rudi Gutendorf trainierte 1976 in der Karibik auf den Inseln Trinidad und Tobago, Grenada sowie Antigua und Barbuda.

In 90 Jahren um die Welt
RUDI GUTENDORF

Rhein-Zeitung.de

Begeistern Sie Freunde, Nachbarn, Bekannte
oder Verwandte für ein Abonnement unserer Zeitung.
Auch Nicht-Abonnenten können werben.

Leser werben und
gemeinsam profitieren!

So bestellen Sie:
Bestellkarte an:Mittelrhein-Verlag GmbH, Leser-Service, 56055 Koblenz
Telefon: 0800/2022200 (kostenfrei), Fax: 0261/9836-2222

Aktion:
Gutsche

in

für Lese
r und

Werber!

Werben Sie einen neuen Leser, und
Sie erhalten je einen Gutschein nach
Wahl im Wert von 40 Euro.

Ich bin der Vermittler, und mein Wunschgutschein ist (bitte ankreuzen):
dm-Geschenkkarte Gutschein ARAL REWE-Geschenkkarte

Die Prämie erhalte ich circa acht Wochen nach Begleichen des ersten Abopreises durch den neuen Abonnenten. Die
Neuwerbung steht in keinem Zusammenhang mit einer Abbestellung oder Umschreibung.

Codierung: A_JUNI_LWL_2018_002, E

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen)

E-Mail

Ich bin der neue Abonnent und möchte meine Zeitung ab dem . . für mindestens
24 Monate zum derzeit gültigen Abo-Preis (Lieferung frei Haus) beziehen. Mein Wunschgutschein
ist (bitte ankreuzen):
dm-Geschenkkarte Gutschein ARAL REWE-Geschenkkarte

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen zur Belieferung)

E-Mail *Pflichtfelder

Bitte ankreuzen:
Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. Ich bin damit einverstanden, dass mich die Rhein-Zeitung
und ihre Heimatausgaben per Telefon und/oder per E-Mail über interessante Medien-Angebote und kostenlose
Veranstaltungen informieren.

Meine Einwilligung kann ich jederzeit und ohne Angabe von Gründen schriftlich bei Mittelrhein-Verlag GmbH,
August-Horch-Str. 28, 56070 Koblenz oder per E-Mail an aboservice@rhein-zeitung.net widerrufen. Sie sind jederzeit
berechtigt, eine umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten bei unserem Verlag
anzufordern. Zusätzlich können Sie jederzeit die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener
Daten verlangen. Wir versichern Ihnen, dass Ihre personenbezogenen Daten nur für die Auftragsbearbeitung und für die
Zwecke, für die Sie eine Einwilligung erteilt haben, genutzt werden. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte zu anderen
Zwecken erfolgt nicht.

Datum, Unterschrift

Ich zahle (bitte ankreuzen):
per SEPA-Lastschriftverfahren per Rechnung

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Besteller)

Ich ermächtige die Mittelrhein-Verlag GmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschriftverfahren einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Mittelrhein-Verlag GmbH auf mein Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des bela-
steten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers

Das Aktionsangebot kann nicht mit bestehenden Abonnements verrechnet werden und darf nicht mit einer Abbestellung
in Zusammenhang stehen. Das Jahresabo ist nach der Mindestlaufzeit von 24 Monaten 6 Wochen zum Quartalsende
kündbar. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Abonnementverträge und die Datenschutzbestimmungen
der Mittelrhein-Verlag GmbH sowie das gesetzliche Widerrufsrecht. Auf Wunsch senden wir Ihnen alle Informationen
schriftlich zu. Zusätzlich sind die Informationen in unseren Servicepunkten und im Verlagshaus einsehbar und zu finden
bei Rhein-Zeitung.de/Abo. Kontakt Datenschutzbeauftragter: datenschutz@rhein-zeitung.net

Rhein-Zeitung.de/Abo
mailto:datenschutz@rhein-zeitung.net
mailto:aboservice@rhein-zeitung.net
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Gottesdienst für
Kinder in Ghana
Spendengottesdienst am 5. August
VALLENDAR. Der „Gottes-
dienst für ausgeschlafene
Christen“ am Sonntag, 5.
August (10 Uhr), dreht sich
um die Arbeit des Vereins
„Kindern Zukunft geben
Ghana“. Im Rahmen des
Gottesdienstes wird Grün-
derin Judith Scholz (Foto)
einen Vortrag über ihr Pro-
jekt halten.

„Ich bin nur eine, aber
ich bin jemand. Ich kann
nicht alles tun, aber ich
kann etwas tun. Auch wenn
ich nicht alles tun kann,
will ich nicht aufhören, das
Mögliche zu tun.“
Dieses kleine Gedicht ist
das Lebensmotto von Ju-
dith Scholz aus Urbar,
Gründerin des Vereins
„Kindern Zukunft geben
Ghana“. Sie hat 2006 das
komfortable Leben in
Deutschland zurückgelas-
sen und ihren Traum in
Ghana verwirklicht. Judith
Scholz möchte Kindern und
jungen Menschen in Gha-
na einen Weg aus der Ar-
mut zeigen und ermög-
licht ihnen eine schuli-
sche und berufliche Bil-
dung. Doch es geht noch
um mehr: eine Beglei-

tung durch diese sen-
sible Lebensphase, Ver-
trauen in die eigenen Fä-
higkeiten und den Mut, die-
se zu nutzen, Hilfe zur
Selbsthilfe.
Wie in jedem Jahr gibt
es wieder die Möglichkeit
zu einem persönlichen Ge-
spräch mit Judith Scholz,
rund um den „Gottes-
dienst für ausgeschlafene
Christen“ an der Wall-
fahrtskirche der Pallotti-
ner. Im Anschluss an den
Gottesdienst wird sie ei-
nen Vortrag halten und
über die aktuelle Lage in
Ghana, die Entwicklung im
Ausbildungszentrum sowie
den Stand der einzelnen
Projekte informieren. Wei-
tere Infos: www.Kindern-
Zukunft-geben-Ghana.de.
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Rhein in Flammen
auf den Weitersburger Höhen

WEITERSBURG. Die Kirmesgesellschaft Fidele Jungens
lädt am Samstag, 11. August (ab 18.30 Uhr), zum Rhein
in Flammen an der Grillhütte in Weitersburg ein. Bei die-
sem Sommernachtsfest haben die Gäste den perfekten
Blick auf das Spektakel im Rheintal. Für das leibliche
Wohl ist mit Cocktails und anderen kühlen Getränken
bestens gesorgt. Musikalisch heizt DJ Jackomi den Gäs-
ten ordentlich ein, sodass einer langen Party nichts im
Wege steht.

Weitersburger Schlager-Open-Air

WEITERSBURG. Zur Feier des 90. Vereinsjubiläums prä-
sentiert der SV Viktoria Weitersburg am Samstag, 4. Au-
gust (ab 18 Uhr), die Schlager-Cover-Band „Familie Hos-
sa“ am Weiherstadion. Party von der ersten bis zur letz-
ten Minute ist mit dieser Band angesagt. Neun Akteure
präsentieren in ihrem Programm nicht nur die die besten
und bekanntesten Kultschlager der 70er Jahre, sondern
schöpfen auch aus einem breiten Repertoire von Songs
aus der Zeit der Neuen Deutschen Welle und deutsch-
sprachigen Party-Hits der 80er. Karten gibt es im Vor-
verkauf für 10 € bei allen Vorstandsmitgliedern des SV.

Sportabzeichen beim AC Mallendar
VALLENDAR. Das Sportabzeichen beim AC Mallendar
geht am Montag, 6. August, weiter. Auch nach den Som-
merferien bietet der AC Mallendar allen interessierten
Sportlern (nicht nur Vereinsmitgliedern) die Möglichkeit,
unter qualifizierter Anleitung das Deutsche Sportabzei-
chen zu erwerben. Treffpunkt ist immer montags im Vre-
destein Stadion auf dem Mallendarer Berg von 18.30
bis 20 Uhr. Neben Sportkleidung ist lediglich gute Lau-
ne mitzubringen und die Bereitschaft, sich mit Gleich-
gesinnten sportlich zu betätigen. Es werden keine
Höchstleistungen erwartet. Jeder setzt sich selber seine
individuellen Ziele. Die Freude am gemeinsamen Sport-
treiben steht im Vordergrund. Teilnahmegebühren für
Vereinsmitglieder: Erwachsene 10 €, Jugendliche/Kin-
der 5 € und für Nichtmitglieder: Erwachsene 20 €, Ju-
gendliche/Kinder 5 €.
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Bei McTrek gibt's jetzt was geschenkt
Outdoorer aufgepasst: Wer drei Teile kauft, erhält das Günstigste davon gratis

KOBLENZ. -mdz- Auf mehr
als 700 Quadratmetern prä-
sentiert McTrek Outdoor
Sports sein überragendes An-
gebot an Camping-, Wander-,
Trekking- und Outdoor-Pro-
dukten. Noch bis einschließ-
lich 18. August heißt es hier
im einzigen McTrek dieser
Region: Pre Summer Sale auf
jede Menge Artikelgruppen.
Wer von diesen drei Teile auf
einmal kauft, erhält das Güns-
tigste davon direkt geschenkt.

Bei dem erst kürzlich in der Au-
gust-Thyssen-Straße im Kob-
lenzer Gewerbepark eröffnete
Fachmarkt finden Bergsport-
Fans, Radfahrer und Urban
Outdoorer – also jeder, der
gern vor die Tür geht – Mar-
ken-Outdoor-Kleidung und -
ausrüstungen mit Niedrigpreis-
garantie. Diese bezieht sich üb-
rigens nicht nur auf die Region,
sondern aufs gesamte Internet-
Angebot. „Smarter shoppen ist
bei uns schon Realität“, erklärt
Filialleiter Simon Fluck. Auch
der Koblenzer Markt ist direkt
an den McTrek-Online-Shop
gekoppelt: Aussuchen im Netz
und das Produkt in den Fach-
markt bestellen, um dort dann
eingehende Beratung erfahren
geht so ohne Aufpreis und
reicht sehr weit. Die Auswahl
reicht von Einstiegsprodukten
bis zu hochqualitativem High
End. Die Philosophie von
McTrek lässt sich einfach auf

den Punkt bringen: Damit Out-
doorabenteuer auch wirklich zu
unvergesslichen Erlebnissen
werden, hat sich das Unter-
nehmen zum Ziel gesetzt, seine
Kunden bestmöglich und pas-
send für jede Wetterlage zu be-
raten und auszustatten.
Seit vorigen Samstag und noch
bis Samstag, 18. August, hat
der Store seinen vorgezogenen
Sommerschlussverkauf, in des-
sen Rahmen die„Kauf drei,
zahl zwei“-Aktion kräftig spa-
ren lässt. Die pfiffige Aktion

gilt für alle Kurzarm-Hemden
und -Blusen, T-Shirts, Tops,
Polos, kurze Hosen, Röcke,
Kleider, 3/4-Hosen und Capris,
Hosenröcke sowie Badeklei-
dung (Herrenshorts). Es heißt
jetzt also: zuschlagen, was das
Zeug hält!

Info und Kontakt
McTrek Outdoor Sports
August-Thyssen-Straße 34
56070 Koblenz
y (0261) 89 96 88 60
www.mctrek.de

Geben im Koblenzer McTrek den Ton an: Simon Fluck (links)
und André Weithaas (rechts). Seit Samstag ist hier Pre Summer
Sale und McTrek hat viele Schnäppchen zu bieten.

AnzeigeRhein, Mosel und Lahn
sind auf dem „Schirm“
Josef Oster besucht die BfG in Koblenz

KOBLENZ. Beim Besuch
der Bundesanstalt für Ge-
wässerkunde (BfG) „Am
Mainzer Tor“ in Koblenz
hat Josef Oster Hochinte-
ressantes über die aktu-
elle Arbeit der Behörde
mit ihren rund 400 Mitar-
beitern erfahren. „Das BfG-
Team liefert aufgrund ihrer
modernen wissenschaftli-
chen Forschung wertvolle
Erkenntnisse über unsere
Gewässer“, so Oster. „Na-
türlich habe ich mich als
Abgeordneter besonders
für unsere Flüsse Rhein,
Mosel und Lahn interes-
siert.“

Die Leiterin der Bundes-
anstalt, Dr. Birgit Esser, be-
klagte, dass ihr Team auf
verschiedene Liegenschaf-
ten verteilt sei und äu-
ßerte in Richtung des Bun-
destagsabgeordneten ei-
nen Wunsch: „Wir wür-
den sehr gerne das be-
nachbarte Gebäude in der
Julius-Wegeler-Straße 7-9,
das voraussichtlich noch

zwei Jahre von der Bun-
despolizei genutzt wird,
übernehmen“ so Dr. Bir-
git Esser. Oster ver-
sprach, sich in Gesprä-
chen für eine eventuelle
Nachfolgenutzung durch
das BfG einzusetzen.
Oster stellte gezielt Fra-
gen an die BfG-Experten
zur Zukunft der Bundes-
wasserstraße Lahn. Das EU-
Lifeprojekt „Living Lahn“
und das Bundespro-
gramm Blaues Band
Deutschland, das ein bei-
spielhaftes Entwicklungs-
konzept für Nebenwas-
serstraßen ist, beeindruck-
ten den Bundestagsab-
geordneten. „Die ökolo-
gische Durchgängigkeit der
Bundeswasserstraße Lahn
ist ein großes Ziel. Es muss
möglich sein, dass Fisch-
wanderungen uneinge-
schränkt möglich sind“,
sagte Oster, der in die-
sem Zusammenhang auf
die Notwendigkeit des Baus
einer Fischtreppe in Lahn-
stein hinwies.

Oster (Mitte) stellte gezielt Fragen an die BfG-Experten
Regierungsdirektor Thomas Ternes (rechts) und Birgit
Esser, Leiterin der Bundesanstalt (links) und ließ sich
Details zeigen und erklären.

Kleiderbasar der
Kindertagesstätte Marienburg
VALLENDAR. Der Förder-
verein der Kindertagesstät-
te Marienburg veranstaltet
am Freitag, 17. August (18 -
20 Uhr), wieder einen Klei-
der- und Spielzeugbasar in
der neuen Stadthalle Val-
lendar. Teilnahmelisten
können unter marienburg-
kleiderbasar@mail.de an-

gefordert werden. Die Start-
gebühr beträgt 3 €. Die Kin-
dertagesstätte Marienburg
erhält 15 % des Erlöses. Ab-
gabe ist am 17. August von
12.30 Uhr bis 14 Uhr und
Rücknahme am 18. August
(9 – 10 Uhr). Weitere Infos:
kita-vallendar@kita-
ggmbh-koblenz.de.

Pfaffendorf hat neue Majestäten
PFAFFENDORF. Das
Schützenfest der Schüt-
zengesellschaft Pfaffendorf
konnte bei herrlichem Wet-
ter gefeiert werden. Die
neuen Majestäten und der
Schützenkönig wurden er-
mittelt: Fähnrich Jörg Wahl
(v. links), die Schülerprin-
zessin Valeria Grasso, Kö-
nigin Monika Burger,
Schützenkönig Walter Bur-
ger, Damenschützenköni-
gin Jessica Burger, Jung-

schützenkönig Riccardo
Grasso, Kaiser Wolfgang
Blunk und der Vorsitzen-
de Lothar Pohl. Rechts au-
ßen steht die Jugendtrai-

nerin Carina Adriaens-
sens, die Mutter vom Bam-
biniprinz Marius Adriaens-
sens, der vorne zu sehen
ist.

„Närrische Elf“ feiert Sommerfest
RHENS. Die Rhenser Kar-
nevalsgesellschaft „Närri-
sche Elf“ feiert ein Som-
merfest am Samstag und
Sonntag, 4. und 5. August,
in den Rheinanlagen in
Rhens. Am Samstag geht

es um 14 Uhr los mit dem
Fassanstich. Auf dem Pro-
gramm steht noch Tor-
wandschießen (18 Uhr) und
musikalische Unterhaltung
mit der Rhein-Mosel Big
Band (19.30 Uhr). Am Sonn-

tag beginnt das Fest um
10.30 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst in der Pfarr-
kirche Sankt Theresia in
Rhens. Ab 12 Uhr gibt's Mit-
tagessen und nochmals
Torwandschießen.

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–12.00 Uhr/13.00–16.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung jeder Zeit möglich!

Die PAPER.plus App ermöglicht Ihnen das Zeitunglesen der Zukunft. Spielen Sie
Videos in dieser Ausgabe ab, erleben Sie 360°-Rundgänge und vernetzen Sie sich
sofort mit Werbetreibenden.

Laden Sie jetzt gratis die PAPER.plus App auf Ihr Smartphone oder Tablet
und scannen Sie die markierten Artikel!

Ihre ZeItung Lebt!
MIt der PAPer.plus APP

Mehr erfahren
Facebook, Webseiten oder

Shops sind sofort erreichbar.

Direkt streamen
Streamen Sie Beispiele über

Youtube, Soundcloud oder Spotify.

Vernetzen
Direkte Verbindungen in
die sozialen Netzwerke.

Mehr sehen
360°-Ansichten, Bildergalerien

oder Videos geben Ihnen
zusätzliche Eindrücke.

Scannen Sie jetzt den Papagei
mit der PAPER.plus App!

unungg LeLebtbt!!
PP

gegeii
dederr PAPAPERPER.pl.plusus ApApp!p!

ggmbh-koblenz.de
mailto:kleiderbasar@mail.de
www.mctrek.de
Zukunft-geben-Ghana.de
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Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Lahnstein
Brückenstraße 17
56112 Lahnstein

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)

Unsere Öffnungszeiten | SB-Warenhaus:
Montag–Samstag: 08.00–21.00 Uhr

Telefon: 02621 176-0
Telefax: 02621 176-400

Lahnstein

Belgische
Cherry-Rispentomaten
Miss Perfect

i

Miss Perfect

Deutsche Gurken
Klein

G
e

Spanische Wassermelone Fashion
Kernarm
S i h W l F hi
Kernarm

1 kkg-SSSteiiigge

399
Angebotspreis

pro Stück

066
Angebotspreis

11 kkkkg

088
Angebotspreis

Globus Grillpaket
5 Schwenksteaks und 6 feine Bratwürste
Gl b G ill k
5 Schwenksteaks und 6 feine Bratwürste

je Paket

1000
Roggenbrötchen
Rund, Stück = 0.21
R b h
Rund, Stück 0.21

Garnelen BollywoodGa ele Bolly ood

100 g

249
399

Angebotspreis

Escal Cocktail-Shrimps
Gekocht, geschält, 1 kg = 13.73
E l C k il Sh i

500 g

549
669

Angebotspreis

Escal Frutti di Mare
Gekocht, 1 kg = 8.87
E l F i di M

500 g

399
549

Angebotspreis

Knoppers Nussriegel
100 g = 0.90
K i
00 g 0.90

Bussy Kratz Drink
1 l = 1.40

K i
. 0

5 x 40 g

179
219

Angebotspreis

10 x 200 ml

279
349

Angebotspreis

Fruchtig
und lecker!

Jetzt in
Riegelform!

Genießen Sie
unsere Obst- und
Gemüse-Vielfalt

3 + 1 gratis

085
Angebotspreis

3 + 1 gratis!

33999999

66696969 55494949

22191919

33494949


